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Lust auf Volkstanz?
Der Trachtenverein Schraußkogler aus Gratkorn lädt ab 
September wieder herzlich dazu ein, dem Verein beizutreten.

Die Schraußkogler gibt es noch. Ihre Tanzgruppe ist leider pande-
miebedingt sehr geschrumpft. Nach der Sommerpause möchte der 
Verein wieder frischen Wind in seine Reihen bringen. Das Vereins-
lokal befindet sich im Gemeindeamt Gratkorn. Dort werden auch die 
Vereinstreffen, bzw. Tanzproben abgehalten. Die Mitglieder treffen 
sich jeden Freitag, um 20.00 Uhr, um gemeinsam zu tanzen.

Den Vereinsmitgliedern ist es sehr wichtig, die alten Volkstänze, Sitten 
und Gebräuche aufleben zu lassen bzw. weiterzuführen, da sie sonst 
in dieser sehr schnelllebigen und stressigen Zeit in Vergessenheit ge-
raten. Falls jemand Lust hat, beim Verein mitzumachen – es ist jeder, 
Erwachsene und Jugendliche ab 15 – herzlich willkommen. Weitere 
Informationen erhalten Sie von Obmann Michael Binder unter  
Tel. +43 664 41 25 281.

Die Sporthalle Gratkorn
erstrahlt in neuem Glanz

Seite 9

Umwelt
Maßnahmen zur 
Energiewende in Gratkorn
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Beginnen möchte ich mit einem bedeu-
tenden Vorhaben: der Neugestaltung des 
Gratkorner Parks. Ein Meilenstein, der am 
21. August erreicht wurde, als die ersten 
Schritte für die Umbauarbeiten gesetzt 
wurden. Dieser Park, der als wertvoller 
Ort der Begegnung und Erholung gilt, 
erfährt eine Veränderung, die ihn noch 
attraktiver gestaltet. Die Bauarbeiten, 
die sich über die kommenden Monate 
erstrecken werden, mögen mitunter Un-
annehmlichkeiten mit sich bringen, doch 
ich bitte um Ihr Verständnis und Ihre Ge-
duld, während wir gemeinsam an diesem 
Projekt arbeiten.

In den letzten Monaten haben wir bereits 
umfangreiche Straßensanierungen durch-
geführt, um die Infrastruktur unserer Ge-
meinde zu verbessern. Hierbei möchte ich 
eine spezielle Baustelle ansprechen: Die 
Realisierung der neuen Kanalstation in 
der Dr. Karl Renner-Straße. Ein Projekt, 
das nicht nur Steine bewegt, sondern 
auch Emotionen. In dieser Angelegenheit 
möchte ich an das Verständnis und die 
Rücksichtnahme aller appellieren. Die 
langfristigen Verbesserungen, die aus sol-
chen Baumaßnahmen resultieren, werden 
für uns alle in Zukunft von unschätzbarem 
Wert sein.

Eine weitere Bereicherung für unsere 
Gemeinde stellt die kürzlich eröffnete 
Radstation am Hartboden dar. Sie bie-
tet nicht nur sichere Abstellplätze für 
Fahrräder, sondern auch eine praktische 
Servicestation. Diese Station erleichtert 
die Anbindung nach Graz und lädt zum 
Verweilen ein.

Liebe Gratkornerinnen 
und Gratkorner!

Eine umweltbewusste Neuerung hält 
auch Einzug in unsere Abfallentsorgung. 
Das neue Altstof fsammelzentrum in 
Gratwein-Straßengel öffnet Anfang des 
kommenden Jahres seine Tore und bringt 
nicht nur verbesserte Trennmöglichkeiten, 
sondern auch längere Öffnungszeiten und 
eine breitere Palette von Abfallfraktionen.

Freudig kann ich berichten, dass die 
Sporthalle nach intensiven Reparaturen 
seit Mitte September in neuem Glanz 
erstrahlt. Die Wiedereröffnung des Hal-
lenbades steht ebenfalls kurz bevor. Ich 
danke Ihnen aufrichtig für Ihre Geduld 
während der notwendigen Reparaturen. 
Diese Einrichtungen sind wichtige Orte 
der Bewegung und Gemeinschaft.

Stolz und Freude erfüllen mich persön-
lich, wenn ich an die Eröffnung unserer 
hochmodernen Volksschule denke. Ein 
bedeutender Tag, der mit Schulbeginn am  
11. September gefeiert wurde. Diese 
Schule verkörpert nicht nur moderne 
Pädagogik, sondern setzt auch ein Zei-
chen für nachhaltigen Umweltschutz. Ein 
Anlass, den wir am 25. Oktober offiziell 
feiern werden. Ich lade Sie herzlich ein, 
an diesem Tag dabei zu sein und dieses 
Ereignis mit uns zu teilen.

Unsere Gemeinde lebte im vergangenen 
Sommer durch zahlreiche Feste und 
Konzerte auf. Auch in den kommenden 
Monaten erwarten uns aufregende Ver-
anstaltungen: Von einer faszinierenden 
Ausstellung bis hin zu einem Benefiz-
konzert für die Ukraine. Die alljährliche 
Bürgerversammlung findet heuer an drei 

Bürgermeister Michael Feldgrill
T: +43 3124 22 201 526

E: michael.feldgrill@gratkorn.gv.at

Sprechstunden im Gemeindeamt
Dienstag: 09.00 bis 12.00 Uhr

Donnerstag: 14.00 bis 18.00 Uhr

oder nach tel. Vereinbarung

Während der Schulbeginn die Straßen wieder mit Leben erfüllt und der Herbst 
langsam Einzug hält, freue ich mich, Ihnen in dieser Ausgabe unserer Gemein-
dezeitung einen Überblick über die neuesten Entwicklungen und Projekte in 
unserer Gemeinde zu präsentieren.

verschiedenen Standorten statt, um mög-
lichst vielen von Ihnen die Teilnahme zu 
ermöglichen.

Abschließend möchte ich Sie ermutigen, 
aktiv an unserem Gemeindeleben teilzu-
nehmen. Diese spannenden Entwicklun-
gen prägen nicht nur unsere Gemeinde, 
sondern auch unser Zusammenleben. Ihre 
Unterstützung und Ihr Verständnis sind 
das Fundament, auf dem wir aufbauen.

Ihr Bürgermeister 
Michael Feldgrill
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Neue Volksschule in Gratkorn setzt Maßstäbe 
für modernes Bildungswesen und Klimaschutz
Ein Meilenstein für Bildung und Umwelt: Am 11. September öffnete die neue, hochmoderne Volksschule in Gratkorn ihre Pforten für 
die Schülerinnen und Schüler. Ein architektonisches Juwel, das nicht nur mit Blick auf die Bedürfnisse der zeitgemäßen Pädagogik, 
sondern auch auf nachhaltigen Umweltschutz errichtet wurde.

Mit einem bahnbrechenden Projekt in Bildung 
und Umweltschutz hat die Marktgemeinde 
Gratkorn eine neue Ära eingeläutet. Die 
frisch eröffnete Volksschule steht nicht nur 
für modernste Pädagogik, sondern auch für 
nachhaltiges Denken und Handeln.

Schulbeginn
Inmitten spürbarer Vorfreude wurde am  
11. September die neue Volksschule in Grat-
korn eingeweiht, nachdem die letzten Hand-
griffe erfolgreich abgeschlossen wurden. Ein 
architektonisches Kunstwerk, das sich nach 
einer Bauzeit von rund zwei Jahren nun stolz 
der Gemeinde präsentiert.

Bürgermeister Michael Feldgrill 
betont die Bedeutung dieses Projekts: 
„Die neue Volksschule Gratkorn ist ein Sym-
bol unseres Engagements für die Zukunft 
unserer Kinder und unserer Umwelt. Dieses 
modern gestaltete Gebäude bietet nicht nur 
eine hervorragende Lernumgebung, sondern 
unterstreicht auch unser Bekenntnis zum 
Klimaschutz.“

Start im Herbst 2021
Die Grundlage für diese visionäre Bildungs-
einrichtung wurde im Herbst 2021 gelegt, 
und seitdem haben 26 Unternehmen Seite an 
Seite gearbeitet, um diese Vision zur Realität 
werden zu lassen. Die Feier des traditionel-
len „Gleichen“-Rituals, das den Abschluss 
des Rohbaus symbolisiert, fand bereits am  
28. April 2022 statt. Die Fertigstellung im  
Juni 2023 markiert einen weiteren Meilenstein 
für die Marktgemeinde Gratkorn, die sich auf 
ein Bildungszentrum freut, das nicht nur Wis-
sen vermittelt, sondern auch eine nachhaltige 
Zukunft verkörpert.

Architektur: modern und flexibel
Die beeindruckende dreistöckige Schule bietet 
Platz für 16 Klassen und wurde nach den mo-
dernsten pädagogischen Prinzipien gestaltet. 
Schulleiterin Mag. Ursula Auer betont die 
Auswirkungen des Neubaus: „Die moderne 
Architektur und die flexiblen Räume ermög-
lichen es uns, den Unterricht an die individuel-
len Bedürfnisse der Schülerinnen und Schüler 
anzupassen. Dies wird die Qualität unserer 
Bildungsarbeit erheblich steigern.“

Zeitgemäße Pädagogik mit Lern-Cluster
Die Architektur der Schule orientiert sich an 
den Anforderungen der zeitgemäßen Pädago-
gik und bietet vier Lern-Cluster, die in offenen 
Lernlandschaften münden. Einrichtungen für 
die Ganztagsbetreuung sowie für Sprach- und 
Leseförderung wurden nahtlos in das Konzept 
integriert. Bürgermeister Feldgrill unter-
streicht: „Wir haben eine Schule geschaffen, 
die nicht nur unterrichtet, sondern auch fördert 
und inspiriert.“

Neben dem Bildungsaspekt erweist sich die 
Schule auch als nachhaltiges Vorbild im Bereich 
Klimaschutz. Eine beeindruckende Photovolta-
ikanlage mit 166 Modulen auf dem Dach sowie 
extensive Dachbegrünung betonen die grüne 
Ausrichtung des Gebäudes. Der Klimaschutz 
und die Nachhaltigkeit standen von Anfang an 
im Fokus, wie Bürgermeister Feldgrill erklärt: 
„Mit einer großen PV-Anlage, begrünten Dä-
chern, Urban-Gardening und energieeffizienten 
Baumaterialien gehen wir mit gutem Beispiel 
voran und zeigen, wie Bildung und Umwelt-
schutz Hand in Hand gehen können.“
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Die Integration von klimafreundlichen Mate-
rialien wie Holz und effizienter Wärmedäm-
mung sorgt für ein angenehmes Raumklima 
und energetische Effizienz. Außerdem sind 
E-Ladestationen für Elektroautos und E-Bikes 
Teil des Konzepts, um nachhaltige Mobilität 
zu fördern.

Sicherheit der Kinder
Die Sicherheit der Schülerinnen und Schüler 
im Straßenverkehr hat hohe Priorität: Eine 
Kiss & Ride Zone für Eltern wird den Ver-
kehr um das Schulgelände entlasten. Zusätz-
lich werden Gratkorner Schülerlotsen neu 
positioniert, insbesondere an gefährlichen 
Kreuzungen wie beim Supermarkt SPAR. 
Bürgermeister Feldgrill betont: „Die Sicher-
heit unserer Schülerinnen und Schüler ist uns 
besonders wichtig. Durch diese Maßnahmen 
tragen wir dazu bei, dass der Schulweg für alle 
sicherer wird.“

Gesamtkonzept mit Gemeindepark
Der Neubau der Volksschule geht Hand in 
Hand mit der Neugestaltung des Gratkorner 
Parks, der als pädagogischer und erholungs-
fördernder Raum genutzt werden soll. Ver-
schiedene Sportflächen, Spazier- und Fahrrad-
strecken sowie Naturerlebnisbereiche werden 
die Lebensqualität in Gratkorn weiter steigern.

Eröffnungsfeier
Die Eröffnung der neuen Volksschule in Grat-
korn ist nicht nur ein Ereignis im Bildungs-
wesen, sondern auch ein beeindruckendes 
Beispiel für nachhaltiges Bauen und innovative 
Planung. Die offizielle Eröffnungsfeier der 
Schule findet am 25. Oktober 2023 um  
15:00 Uhr statt. Ein abwechslungsreiches 
Kinderprogramm, Führungen und kulinari-
sche Köstlichkeiten werden geboten.
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Neubau von Feuerwehrhaus 
und Wirtschaftshof
Die Marktgemeinde Gratkorn setzt einen weiteren Meilenstein für die Zukunft: Mit dem 
Beschluss des Gemeinderats werden die dringend benötigte Modernisierung und der 
Neubau des Rüsthauses sowie des Wirtschaftshofs in die Tat umgesetzt.

Angesichts der wachsenden Anforderungen 
und dem Bedarf an zeitgemäßen Infrastruktu-
ren hat der Gemeinderat in seiner Sitzung am 
28. Juni 2023 geschlossen dafür gestimmt, das 
Projekt zur Modernisierung und zum Neubau 
des Rüsthauses und des Wirtschaftshofs in 
Angriff zu nehmen.

Seit vielen Jahren sind das bestehende Rüst-
haus und der Wirtschaftshof in Gratkorn 
unverzichtbare Anlaufstellen für unterschied-
lichste Dienstleistungen. Ob Feuerwehrein-
sätze, kommunale Aufgaben oder infrastruk-
turelle Unterstützung – diese Einrichtungen 
bilden das Rückgrat der Gemeinde. Jedoch 
haben sich die Bedürfnisse und Anforderungen 
im Laufe der Zeit drastisch verändert, und die 
bestehenden Gebäude können diesen neuen 
Ansprüchen nicht mehr gerecht werden.

Bereits im Jahr 2018 wurde in Kooperation 
mit der Abteilung 17 der Steiermärkischen 
Landesregierung eine umfassende Bedarfs-
erhebung durchgeführt. Fehlende Barriere-

freiheit und schlechter bautechnischer Zustand 
sind nur einige der vielen Mängel, die bei der 
Bedarfserhebung des Landes Steiermark fest-
gestellt wurden. Zudem wurde sowohl beim 
Wirtschaftshofgebäude, als auch beim Rüst-
haus auf einen großen Raumfehlbestand hin-
gewiesen. Eine Erweiterung der bestehenden 
Strukturen erwies sich als nicht realisierbar, 
weshalb der Entschluss zum Neubau gefasst 
wurde.

Im Jahr 2019 erfolgte der bedeutende Schritt: 
Die Marktgemeinde Gratkorn erwarb das 
Areal des ehemaligen Sägewerks Puntigam 
sowie Grundstücksteile der Liegenschaft 
Teibinger. Diese strategische Investition bildet 
die Grundlage für die Realisierung des neuen 
Rüsthauses und des Wirtschaftshofs. Mit der 
Integration modernster Technologien und 
nachhaltiger Baukonzepte wird hier Raum 
für zukünftige Herausforderungen geschaffen.
Der Neubau des Rüsthauses und des Wirt-
schaftshofs wird nicht nur die Effizienz der 
Dienstleistungen steigern, sondern auch die 

Arbeitsbedingungen für die dort tätigen Men-
schen verbessern. Zudem bietet das Projekt die 
Möglichkeit, ökologische Aspekte zu berück-
sichtigen und nachhaltige Energiekonzepte zu 
integrieren.

Die Planungen für den Neubau des Rüsthauses 
und des Wirtschaftshofs werden nun in die 
nächste Phase eintreten, und die Gemeinde 
kann mit Spannung auf die kommenden Ent-
wicklungen blicken. 

In den vergangenen Monaten hat die Marktgemeinde Gratkorn wichtige Straßensanierun-
gen durchgeführt. Besonders die neue Kanalstation in der Dr. Karl Renner-Straße sorgte 
für emotionale Reaktionen bei Anwohner*innen. Die Gemeinde bittet um Verständnis 
für die notwendigen Maßnahmen.

Straßensanierungen in Gratkorn: 
Baustellen & Emotionen im Fokus

Die Marktgemeinde Gratkorn hat in den 
letzten Monaten umfangreiche Straßen-
sanierungen im gesamten Gemeindegebiet 
durchgeführt, um die Infrastruktur auf den 
neuesten Stand zu bringen und die Lebens-
qualität für die Bürger*innen langfristig zu 
verbessern. Doch besonders der Bau der neuen 
Kanalstation in der Dr. Karl Renner-Straße 
brachte nicht nur Fortschritt, sondern auch 
Emotionen mit sich.

Die Anwohnerinnen und Anwohner rund um 
die Dr. Karl Renner-Straße sahen sich mit den 
Herausforderungen einer Baustelle vor ihrer 
Haustür konfrontiert. Die Lärmbelästigung, 
Straßensperrungen und Verkehrsbehinderun-
gen führten zu Verstimmungen in der Nach-
barschaft. Einige Bürgerinnen und Bürger lie-
ßen ihren Frust sogar an den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern des Gemeindeamtes aus und 
es kam zu hitzigen Wortgefechten.

„Wir verstehen den Unmut der Bürgerinnen 
und Bürger vollkommen“, betont Bürgermeis-
ter Michael Feldgrill. „Straßensanierungen 
sind oft unangenehm und können den Alltag 
stark beeinträchtigen. Aber wir möchten 
betonen, dass diese Maßnahmen von großer 
Bedeutung sind, um die Infrastruktur unserer 
Gemeinde zukunftsfähig zu machen.“

Die neue Kanalstation ist Teil eines größeren 
Projekts zur Modernisierung der Abwasser-
infrastruktur. Obwohl solche Bauvorhaben 
unausweichliche Beeinträchtigungen mit sich 
bringen, ist die Gemeinde bemüht, die Aus-
wirkungen so gering wie möglich zu halten. 
Ein leider nicht zu vermeidender Einschnitt im 
Alltag wird langfristig zu einem reibungslosen 
Betrieb der Kanalisation führen.

Die Marktgemeinde Gratkorn bittet die Bür-
gerinnen und Bürger um Rücksicht und Ver-

ständnis für die notwendigen Baumaßnahmen. 
„Wir arbeiten hart daran, die Bauprojekte so 
rasch wie möglich abzuschließen, damit unse-
re Gemeinde bald von den Verbesserungen 
profitieren kann. Bitte haben Sie Geduld und 
denken Sie daran, dass wir alle langfristig von 
den modernisierten Infrastrukturen profitieren 
werden“, appelliert Bürgermeister Feldgrill.

Trotz der vorübergehenden Unannehmlichkei-
ten wird in Gratkorn der Blick in die Zukunft 
gerichtet. Die aktuellen Straßensanierungen 
und Infrastrukturprojekte legen den Grund-
stein für eine bessere Lebensqualität und eine 
gut funktionierende Gemeindeinfrastruktur.

Die Marktgemeinde Gratkorn hofft auf das 
Verständnis und die Geduld der Bürgerinnen 
und Bürger während dieser Bauphase und be-
tont, dass das gemeinsame Ziel eine modernere 
und lebenswertere Gemeinde ist.

Foto: © stock.adobe.com
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Die Sporthalle Gratkorn
erstrahlt in neuem Glanz
Monatelang mussten Gratkorns Sportbegeisterte auf die Nutzung der Sporthalle und des 
Hallenbades verzichten. Ein Wasserrohrbruch hatte die Einrichtungen lahmgelegt. Seit 
Mitte September erstrahlt die Sporthalle in neuem Glanz, während das Hallenbad noch 
ein klein wenig länger auf seine Wiedereröffnung  warten muss. 

Seit Anfang März mussten die Bewohner*in-
nen von Gratkorn auf die Nutzung der Sport-
halle sowie des angrenzenden Hallenbades 
verzichten, doch Mitte September wurde der 
lang ersehnte Moment der Wiedereröffnung 
Realität. Die Marktgemeinde hat in den ver-
gangenen Monaten intensiv an der Behebung 
der Schäden gearbeitet und umfangreiche Re-
paraturen durchgeführt, um die Einrichtungen 
in neuem Glanz erstrahlen zu lassen.

Enormer Schaden durch Rohrbruch
Der Wasserrohrbruch, der die Sporthalle und 
das Hallenbad außer Betrieb gesetzt hatte, er-
wies sich als eine ernsthafte Herausforderung 
für die Gemeinde. Doch die Entschlossenheit 
und das Engagement der Verantwortlichen 
zahlten sich aus. „Es war zweifellos eine her-
ausfordernde Zeit für uns alle, aber wir haben 
diese Gelegenheit genutzt, um nicht nur die 
Schäden zu beheben, sondern auch Verbesse-

rungen vorzunehmen, die das Erlebnis für die 
Nutzer*innen noch angenehmer machen wer-
den“, erklärte Bürgermeister Michael Feldgrill.
Die Sporthalle öffnete ihre Tore für die Öffent-
lichkeit offiziell am 11. September 2023. Die 
Sportbegeisterten können sich nun auf eine 
frisch renovierte und optimierte Einrichtung 
freuen. 

Eröffnung Hallenbad
Die Wiedereröffnung des Hallenbades ver-
zögert sich aufgrund langer Lieferzeiten ein 
wenig, doch auch hier können sich bald wie-
der die schwimmbegeisterten Bürger*innen 
tummeln. Der genaue Termin wird in Kürze 
bekanntgegeben. Zusätzlich zur Freude über 
die bevorstehende Eröffnung können die Be-
sitzer*innen der aktuellen Saisonkarten für 
das Hallenbad aufatmen, da die Gültigkeit 
ihrer Karten nun bis zum 31. Dezember 2023 
verlängert wurde. 

W
er

bu
ng
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Sicherer Schulweg: 
Schülerlotsen gesucht!
Seit Schulbeginn sind wieder zahlreiche Kinder unterwegs. Schulwegpolizisten oder 
Schülerlotsen sichern die Überwege von Schülern auf ihrem täglichen Weg zur Schule 
und leisten damit einen wichtigen Beitrag zur Verkehrssicherheit. Um weiterhin die 
Straßenübergänge zu sichern, sind wir wieder auf freiwillige Helfer angewiesen.

Neu: Verein ViKUS – Vielfalt 
Kulturlandschaft Südösterreich
Ein kostbares Erbe erhalten: Die bunten Wiesen der Steiermark. Das südöstliche 
Alpenvorland, in dem ein Teil der Steiermark liegt, ist eine attraktive Hügellandschaft, 
die von einer artenreichen und vielfältigen Kulturlandschaft geprägt wird.

Ein integraler Bestandteil dieser Landschaft 
sind Wiesen mit einer Vielfalt an Blumen und 
Gräsern, die sich im Laufe der Evolution an 
ihre spezifischen Standorte angepasst haben. 
Diese Pflanzen sind deshalb in der Regel resis-
tenter gegen Schädlings- und Krankheitsbefall 
und kommen aufgrund ihrer Diversität besser 
mit den Kapriolen des Klimawandels zurecht.

Zahlreiche heimische Pflanzen sind überle-
benswichtig für unsere Insekten, unentbehrlich 
als Bestäuber von Obst- und Gemüsepflanzen. 
Einige Arten von Sandbienen sind zum Bei-
spiel auf Wiesen-Glockenblumen angewiesen, 
um ihren Nachwuchs großzuziehen. Der 
durchaus beeindruckende Weinschwärmer, 
ein bei uns heimischer Nachtfalter, über den 
sich wiederum Fledermäuse freuen, kann ohne 
Weidenröschen nicht überleben.

Durch die Verwendung von einheimi-
schem Wildblumen-Saatgut anstelle von 
Blühmischungen mit einjährigen Exoten 
und gebietsfremden Arten, wachsen 
Pflanzen in Gärten und Grünflächen, die 
das Überleben unserer Fauna unterstützen 
– von Wildbienen über Schmetterlinge bis 
Vögel und Fledermäuse.

Der Verein ViKuS hat sich das Ziel ge-
setzt, einen Beitrag zum Erhalt der Arten-
vielfalt des südöstlichen Alpenvorlands zu 
leisten, autochthone Pflanzen weiter zu 
vermehren und gebietseigenes Saatgut 
zu gewinnen!

Gesucht: Flächen zur Saatgutgewin-
nung! Um eine möglichst vielfältige 
und umfangreiche Samenkollektion zu 

erhalten, sind wir auf der Suche nach artenrei-
chen Blumenwiesen. Falls Sie Eigentümer oder 
Pächter einer solchen Wiese sind und einen Bei-
trag zur Erhaltung der steirischen Artenvielfalt 
leisten möchten oder Interesse an Informationen 
über dieses Projekt oder den Verein haben oder 
an Wildblumenwiesen generell interessiert sind, 
freuen sich die Vereinsmitglieder über eine E-Mail!

Verein ViKuS
Vielfalt Kulturlandschaft Südösterreich

E-Mail: Verein.Vikus@gmx.net
Tel.: +43 660 20 71 419

Schülerlotsen 
Die Marktgemeinde Gratkorn sucht 
dringend Interessent*innen für diese 

ehrenvolle und wichtige Aufgabe. 
Pro Einsatztag werden EUR 5,00 

ausbezahlt (monatlich im Nachhinein 
in Form von 3-Gemeinden-Gutscheinen). 

Interessierte Personen mögen sich bitte 
bei der Schuldirektorin 

Mag. Ursula Auer 
unter Tel. +43664 961 52 15 

melden. 
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PV-Anlagen, Energiebuchhaltung 
und Energiegemeinschaften 
Die Klima- und Energiemodellregion hat sich 
zum Ziel gesetzt, den Anteil an Eigenstromver-
sorgung durch die Nutzung von Sonnenener-
gie in den Gemeindeverwaltungen signifikant 
zu erhöhen und gleichzeitig den Energiebedarf 
zu senken. Die Planung von Photovoltaikanla-
gen in Gratkorn ist auf einem sehr guten Weg: 
die Tennishalle, das neue Haus im Park und 
die Turnhalle sollen mit PV-Anlagen bestückt 
werden. Außerdem werden die Carports beim 
Gemeindeamt erneuert und auch mit PV-Mo-
dulen ausgestattet. Die Planungen sind schon 
fortgeschritten, Voraussetzungen für die Um-
setzung sind natürlich die Zustimmung des 
Gemeinderats sowie die Genehmigungen 
durch die Behörden. Im Bereich Energieein-
sparung arbeitet der Facility Manager an der 
Erstellung einer Energiebuchhaltung. Auf 
lange Sicht können auch smarte Module dazu 
beitragen, den Energieverbrauch zielgerichtet 
zu steuern.

Die zweite Ebene, auf der sich die KEM 
bewegt, ist die Bewusstseinsbildung bei 
Bevölkerung und Unternehmen. In diesem 
Zusammenhang lädt die Marktgemeinde  

Maßnahmen zur Energiewende in Gratkorn
Gratkorn ihre Bürger*innen herzlich zur  
Infoveranstaltung zum Thema „Energie- 
gemeinschaften“ am 09.10.2023 um 18.00 Uhr 
ins Kulturhaus Gratkorn ein. 

Energiegemeinschaften oder EEGs:
Sie haben eine PV-Anlage, sie beziehen ihren 
Strom von einem Stromanbieter und haben 
keine PV-Anlage, sie sind eine Privatperson 
oder führen ein Unternehmen, ganz egal, 
jeder kann eine EEG gründen. Am besten, es 
entstehen eine gute Mischung aus Produzen-
ten und Konsumenten und unterschiedliche 
Lastprofile. 
Am einfachsten lässt sich dies anhand eines 
Beispiels erklären: 
2 Einfamilienhäuser stehen nebeneinander, 
eines verfügt über eine PV-Anlage (A) das 
andere nicht (B). Familie A verbrauchte bis-
her den Strom aus ihrer PV-Anlage, was nicht 
gebraucht wurde, wurde ins Netz eingespeist. 
Familie B bezog ihren Strom vom Energie-
versorger. Nun gründeten sie eine EEG, ab 
diesem Zeitpunkt wurde der Überschussstrom 
nicht mehr ins Netz eingespeist, sondern Fa-
milie B zur Verfügung gestellt, den restlichen 
Strombedarf decken sie, wie davor, durch den 
Energieversorger. 

Diese Struktur lässt sich auch in größerem 
Rahmen umsetzen, zusätzlich zu den beiden 
Haushalten könnten auch die Lagerhalle und 
die Volksschule nebenan Teil der EEG sein, 
damit lässt sich der vor Ort produzierte Strom 
noch besser auf alle Mitglieder aufteilen. Die 
Vorteile sind eine Entlastung des überregio-
nalen Netzes, Kosteneinsparungen durch die 
Reduktion der Netzentgelte und Preisstabili-
tät, weil sich die Mitglieder einer EEG den 
Preis untereinander ausmachen. Für jede EEG 
braucht es eine eigene Rechtspersönlichkeit, 
am einfachsten funktioniert dies durch die 
Gründung eines Vereins.

Viele weitere Infos: energiegemeinschaften.gv.at 
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Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 28. Juni 2023
In der o. a. Sitzung des Gemeinderates der Marktgemeinde Gratkorn wurden u. a. folgende Beschlüsse gefasst:

Mitgliedsbeitrag für das Zeit-Hilfs-Netz 
Das Zeit-Hilfs-Netz ist ein Modell zur generationenübergreifenden Nachbarschaftshilfe, 
welches die Marktgemeinde Gratkorn Anfang des Jahres gestartet hat. Mit dem Netzwerk 
wird die Verbesserung der Lebensqualität der Gemeinde angestrebt. Begleitet wird die 
Gemeinde Gratkorn im Rahmen dieses Projektes von der Landentwicklung Steiermark. 

Alle Bürger*innen, die sich ins Gemeindeleben einbringen wollen, werden Mitglieder des 
Dachvereins Zeit-Hilfs-Netz, welcher einen Mitgliedsbeitrag von EUR 10 einhebt. Mit diesen 
EUR 10 wird einerseits der Versicherungsschutz gewährleistet, andererseits auch allgemeine 
Projektkosten. Der Gemeinderat hat beschlossen, den Mitgliedsbeitrag der Bürger*innen, 
die sich am Projekt beteiligen, zu übernehmen (im ersten Jahr ohne Antrag). In den folgenden 
Jahren wird den Mitgliedern nach Einbringung eines Antrags auf Kostenersatz der Mitglieds-
beitrag von der Marktgemeinde Gratkorn rückerstattet.

Ausweitung des Schulstartgeldes
Das Schulstartgeld ist eine Förderung der Gratkorner Familien in Höhe von EUR 70 
in Form von 3-Gemeinde-Gutscheinen, welche zur Abfederung der finanziellen Be-
lastungen gerade zu Schulbeginn gedacht ist. 

Voraussetzung für die Antragstellung dieser Förderung war bis dato, dass das Schulkind den 
Hauptwohnsitz in Gratkorn hat und im jeweiligen Schuljahr die 1. Schulstufe in einer der 
beiden Volksschulen in Gratkorn besucht. Jene Kinder, die außerhalb von Gratkorn erstmalig 
eine Volksschule besuchen, kamen bislang nicht in den Genuss dieser Förderung. Der Ge-
meinderat hat in seiner Sitzung vom 28. Juni 2023 beschlossen, dass das Schulstartgeld auch 
an Erstklässler*innen mit Hauptwohnsitz in Gratkorn geht, wenn sie die erste Klasse einer 
Volksschule außerhalb von Gratkorn besuchen.

Sozialstaffel in den Kinderkrippen 
der Marktgemeinde Gratkorn
Der Gemeinderat hat den Beschluss gefasst, in das Sozialstaffelsystem des Landes Steiermark 
zu wechseln. Die Gemeinde als Erhalterin der Kinderbetreuungseinrichtung erklärt damit 
gleichzeitig, die vom Land vorgegebene Sozialstaffel für Kinderkrippen gemäß § 9 Kinder-
betreuungsförderungsgesetz einzuhalten. 

Umsetzung des Projektes 
Recyclingzentrum Grat² (AWV GU)
Die Marktgemeinden Gratkorn und Gratwein-Straßengel werden in Zukunft ihre 
Zusammenarbeit auf dem Gebiet der Abfallwirtschaft vertiefen. Es wird einen  
gemeindeübergreifenden Ressourcenpark geben: das Recyclingzentrum Grat².

Das Zentrum fungiert als öffentliche Sammelstelle für Siedlungsabfälle, Problemstoffe aus 
privaten Haushalten und Abfällen, die nicht gefährlich sind, aber einer Wiederverwendung 
zugeführt werden können.

Vertrag über schulärztliche Tätigkeiten 
Nachdem Frau Dr. Hadeyer-Ingolic ihre Schularzttätigkeit an den Gratkorner Volks-
schulen niedergelegt hat, hat sich nun das Gesundheitszentrum Gratwein-Straßengel,  
Dr. Braunendal – Dr. Zeder – Dr. Polz, Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin OG, vertreten  
durch Frau Dr. Veronika Polz, dazu bereit erklärt. 

🌞

Fotos: © stock.adobe.com (4)
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Wirtschaftsförderrichtlinie 
Gratkorn verfügt erfreulicherweise über Betriebe, die eine überörtliche Bedeutung tragen 
und auch in ihre Standorte kräftig investieren. Gerade solche Unternehmen haben nun 
die Möglichkeit, außerordentlich gefördert zu werden.

Für Unternehmen mit einer wichtigen örtlichen Bedeutung (mehr als 10 Mitarbeiter*innen 
sowie Einnahmen aus der Kommunalsteuer in den letzten drei an die Gemeinde erklärten 
Jahren in Höhe von insgesamt über EUR 20.000) kann für Betriebserweiterungen, für An-
schlussbeiträge (Wasserleitungsbeitrag und Kanalisationsbeitrag), für die über EUR 20.000 
bezahlt werden müssen, eine gesonderte Förderung vom Gemeinderat der Marktgemeinde 
Gratkorn beschlossen werden. 

Die Richtlinie tritt rückwirkend mit 01.01.2023 in Kraft, 
wobei die Förderanträge seit 29.06.2023 gestellt werden konnten.

Förderungen Balkonkraftwerke und Klimaticket
Da seitens der Bevölkerung der Marktgemeinde Gratkorn viele Förderanträge für Balkon-
kraftwerke und das Klimaticket gestellt wurden, hat der Gemeinderat der Marktgemeinde 
Gratkorn nun beschlossen, die budgetären Mittel für die Förderung der Balkonkraftwerke auf 
EUR 10.000 und die Mittel für die Förderung des Klimatickets auf EUR 60.000 zu erhöhen.

Für alle, die ein Bauvorhaben in der Marktgemeinde Gratkorn planen, steht nun eine 
wertvolle Ressource zur Verfügung:  die Bauherrenmappe. Dieses umfassende Handbuch 
wurde entwickelt, um zukünftigen Bauherren und Bauherrinnen bei der reibungslosen 
Planung und Umsetzung ihrer Bauprojekte in unserer Gemeinde zu unterstützen.

Umfassende Unterstützung 
von der Planung bis zur Umsetzung
Die Bauherrenmappe der Marktgemeinde 
Gratkorn bietet eine umfassende Sammlung 
von Planungsdetails, die bei der Vorbereitung 
und Durchführung von Bauprojekten hilfreich 
sind. Angefangen von den notwendigen Ge-
nehmigungsverfahren bis hin zu praktischen 
Ratschlägen für die Bauphase, deckt die Map-
pe alle wichtigen Aspekte ab, die angehende 
Bauherren und Bauherrinnen benötigen. Die 
klar strukturierten Informationen sollen als 
wertvolle Orientierung dienen, um Bauvor-
haben erfolgreich umzusetzen.

Förderungen und Kontakte 
auf einen Blick
In der Bauherrenmappe finden sich auch 
relevante Informationen über mögliche  
Förderungen für Bauprojekte. 

Neben baubezogenen Informationen bietet die 
Mappe eine Liste wichtiger Ansprechpartner 
und Kontaktdaten. Diese reichen von den 
zuständigen Baubehörden bis hin zu Mit-
arbeiter*innen der Gemeindeverwaltung in 
Gratkorn. Diese Kontakte sind unerlässlich, 
um Fragen zu klären und Herausforderungen 
während des gesamten Bauprozesses erfolg-
reich zu bewältigen.

Gemeindedaten 
für ein ganzheitliches Bild
Die Bauherrenmappe der Marktgemeinde 
Gratkorn geht über das reine Baugeschehen 
hinaus. Sie enthält auch aufschlussreiche Daten 
über die Gemeinde selbst, um Bauwilligen eine 
umfassende Vorstellung von ihrem zukünftigen 
Lebensumfeld zu vermitteln.

Die Mappe ist kostenlos 
in der Bauabteilung der Gemeinde 

erhältlich. 

🌞
Neu: Bauherrenmappe der Gemeinde
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Betonringe in Koloniegasse 
wurden entfernt
Nach einigen Jahren der Verwendung von Betonringen zur Geschwindigkeitsreduzierung 
in der Koloniegasse entscheidet die Marktgemeinde Gratkorn, dass die Sicherheit der 
spielenden Kinder Vorrang hat und die Betonringe entfernt werden.

Die Koloniegasse hat schon immer eine 
wichtige Rolle als Begegnungszone für An-
wohner*innen und Verkehrsteilnehmer*innen 
gespielt. Doch in den letzten Jahren wurden 
Bedenken laut, dass die vorbeifahrenden Autos 
die Sicherheit der spielenden Kinder gefährden 
könnten. Als Reaktion darauf wurden vor eini-
ger Zeit Betonringe am Straßenrand platziert, 
um die Geschwindigkeit der Fahrzeuge zu 
drosseln. Jedoch hat sich in letzter Zeit gezeigt, 
dass die Betonringe auch Gefahren bergen, 
daher kam es zu den jüngsten Veränderungen.

Da die Betonringe zwar die Geschwindigkeit 
der Fahrzeuge reduzieren, aber gleichzeitig 
die Sichtbarkeit der spielenden Kinder ein-
geschränkt haben, wurde seitens der Ge-
meinde beschlossen, die Betonringe aus Ver-
kehrssicherheitsgründen zu entfernen. Diese 
Entscheidung folgt auf Beobachtungen und 
Gesprächen mit Anwohner*innen, die auf die 
Herausforderungen hinwiesen, die sich aus der 
(Nicht-)Sichtbarkeit der spielenden Kinder 
ergaben.

0676 73 73 275  I  www.scheikl-immo.at

Brucker Straße 16  |  8101 Gratkorn

Wir unterstützen Sie beim Verkauf Ihrer Immobilie!
Jetzt unverbindlich anfragen!

Durch diese Maßnahme strebt die Marktge-
meinde Gratkorn an, auf die Bedürfnisse und 
Anliegen ihrer Bürger*innen proaktiv einzu-
gehen, wobei sie eine ausgewogene Balance 
zwischen Verkehrssicherheit und sozialem 
Miteinander sucht.

Volltreffer Lehre
Lehrberufe zum Anfassen im Steirischen Zentralraum: Lass den Funken überspringen! 
„Reinschnuppern und ausprobieren“ heißt es am 24. November 2023 beim Erlebnistag 
“Volltreffer Lehre” im Volkshaus Frohnleiten. Entdecke die Vielzahl an Möglichkeiten, 
welche dir die Lehre für deine Zukunft bietet!

Lehrberufe zum Anfassen
im Steirischen Zentralraum

24. 
November 2023

Volkshaus Frohnleiten 

Open House       
14 bis 20 Uhr      

Schulen 
9 bis 13 Uhr   

Volltreffer Lehre
Lehrberufe zum Anfassen im 
Steirischen Zentralraum

Unterstützt aus Mitteln des Steiermärkischen Landes- und
Regionalentwicklungsgesetzes.

Mehr Infos          

Kontakt für Rückfragen:
projekte@sofa-home.at

Beim Erlebnistag “Volltreffer Lehre – Lehr-
berufe zum Anfassen im Steirischen Zentral-
raum” holen wir regionale Leitbetriebe sowie 
Klein- und Mittelbetriebe vor den Vorhang 
und zeigen dir, welche Lehrberufe vor deiner 
Haustür auf dich warten. Rund 30 Statio-
nen bieten dir einen Überblick zu gefragten 
Lehrstellen in den Gemeinden Frohnleiten, 
Deutschfeistritz, Peggau, Übelbach, Gratkorn 
und Gratwein-Straßengel. Neben regionalen 
Unternehmen gibt es vor Ort auch allgemeine 
Beratungsangebote, die dir mit allen wichtigen 
Infos zum Ausbildungsmodell „Lehre“ zur 
Seite stehen und dir Orientierung geben.

Probiere dich aus 
und entdecke was dir gefällt!

Jugendliche, Eltern und ALLE Interessierten 
sind herzlich eingeladen beim Erlebnistag 
“Volltreffer Lehre” in verschiedene Lehrbe-
rufe der Region einzutauchen. Der Vormittag 
(09.00 bis 13.00 Uhr) widmet sich speziell 
den Schulen. Von 14.00 bis 20.00 Uhr öffnet 
das Volkshaus Frohnleiten dann seine Türen 
für ALLE. 

Der Erlebnistag findet zeitgleich auch in der 
Veranstaltungshalle Lieboch statt. Veran-
staltet wird er von der Regionalmanagement 
Steirischer Zentralraum GmbH, für die Orga-
nisation und Umsetzung ist die SOFA Soziale 
Dienste GmbH zuständig.

Mehr Infos zum Erlebnistag „Volltreffer Lehre“ unter
zentralraum-stmk.at/volltreffer-lehre

W
er

bu
ng
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Die Marktgemeinde Gratkorn lädt ihre engagierten Bürgerinnen 
und Bürger herzlich zur jährlichen Bürgerversammlung ein, um eine 
offene Plattform für Diskussionen und den Austausch von Ideen zu 
bieten. In diesem Jahr wird die Veranstaltung auf besondere Weise 
abgehalten: An drei Tagen und an drei verschiedenen Standorten 
werden die Türen geöffnet, um möglichst vielen Einwohner*innen 
die Teilnahme zu ermöglichen: Im Gasthaus Höchwirt, im Rüsthaus 
Friesach-Wörth und in der Musik- und Kunstschule Gratkorn. Mit 
diesem Schritt möchte die Gemeinde sicherstellen, dass möglichst 
viele Bürger*innen die Gelegenheit haben, teilzunehmen, unabhängig 
von ihrem Wohnort in der Gemeinde.

Die Bürgerversammlung ist eine hervorragende Gelegenheit für die Ein-
wohner*innen von Gratkorn, ihre Fragen zu stellen, Bedenken zu äußern 
und Vorschläge zu machen. Die Vorstandsmitglieder und Verantwort-
lichen der Gemeinde werden ab 19.00 Uhr vor Ort sein. Sie werden 
zuhören, informieren und auf die Anliegen der Bürger*innen eingehen.

Alle Einwohner*innen von Gratkorn sind herzlich eingeladen, an der 
Informationsveranstaltung teilzunehmen und ihre Perspektiven einzu-
bringen. Mögliche Änderungen oder Einschränkungen werden im Vorfeld 
rechtzeitig kommuniziert. Termine:

Gasthaus Höchwirt
Montag, 20. November 2023, 19.00 Uhr

Rüsthaus FF Friesach-Wörth
Dienstag, 21. November 2023, 19.00 Uhr

Musik- und Kunstschule Gratkorn
Donnerstag, 23. November 2023, 19.00 Uhr

Bürgerversammlungen 2023

Bereits im August starteten die Umbauarbeiten im Gratkorner Park. Während der  
nordöstliche Bereich vorübergehend gesperrt ist, bleiben der Kinderspielplatz und der 
Rest des Parks uneingeschränkt nutzbar! 

Mit den Umbauarbeiten erfährt der Gratkorner 
Park eine vielversprechende Neugestaltung. 
Während sich der nordöstliche Bereich des 
Parks, wo sich bisher die Bienenwiese be-
fand, vorübergehend in Sperrung befindet, 
können die kleinen und großen Besucher*in-
nen weiterhin den Kinderspielplatz und den 
restlichen Park in vollen Zügen genießen. 
Die Maßnahmen wurden so geplant, dass die 

Einschränkungen für die Parknutzer*innen 
möglichst gering gehalten werden.
Durch geschickt platzierte Wege und Zugänge 
wird der Park optimal erschlossen und die 
Nutzung für alle Altersgruppen vereinfacht. 
Egal ob Spaziergänger*innen, Jogger*innen, 
Jugendliche oder Familien – der Gratkorner 
Park wird zukünftig noch besser auf die Be-
dürfnisse der Besucher*innen eingehen.

Umbauarbeiten im Park

Die Umbauarbeiten werden voraussichtlich 
einige Monate in Anspruch nehmen. Die 
Marktgemeinde bittet daher um Verständnis 
für eventuelle Unannehmlichkeiten während 
dieser Zeit. 

Bürgermeister Michael Feldgrill betont 
die Bedeutung dieser Neugestaltung: 

„Der Gratkorner Park ist ein Ort 
der Begegnung und Erholung in unserer 

Gemeinde. Mit der Neugestaltung freuen wir 
uns darauf, unseren Einwohner*innen und 

Gästen einen noch attraktiveren 
Park bieten zu können.“
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SPAR express Eröffnung 
mit großzügiger Spende für den Gratkorner Elmar Fandl-Fonds

In Gratkorn lädt der neue Tankstellenshop in frischem Design auf 80 m² Verkaufsfläche 
auf eine Kaffeepause und zum Lebensmitteleinkauf ein. Coffee to go, täglich ofenfrisches 
Gebäck, eine Auswahl an Snacks und belegten Broten und vor allem die Supermarkt-
Preisgarantie kommen bei der Kundschaft hervorragend an: Der SPAR express Tank-
stellenshop erfüllt für die Menschen in und um Gratkorn eine Nahversorger-Funktion.

Bei der Eröffnungsfeier wurde ein Scheck über 
EUR 1.000 an Gemeindekassierin Monika 
Kuss und Bgm. Michael Feldgrill übergeben 
– die Summe kommt sozialen Zwecken des 
Elmar Fandl-Fonds zugute. Christoph Holzer, 
Geschäftsführer von SPAR Steiermark: „Mit 
Gratkorn geht bereits unser 15. SPAR express 
der Steiermark ans Netz: Der Tankstellen-
shop überzeugt durch modernes Design und 
ich wünsche dem freundlichen Team einen 
gelungenen Start.“

Supermarkt-Preisgarantie
Übrigens: Für den SPAR express gilt die 
Supermarkt-Preisgarantie! Alle SPAR-Eigen-
marken, Brot und Gebäck sowie Obst und 
Gemüse sind genauso günstig wie im SPAR-
Supermarkt. 

SPAR express 
Grazer Straße 34, 8101 Gratkorn

Ansprechperson: Frau Skof, 050 14 62 60
Öffnungszeiten: 

täglich von 5 bis 23 Uhr.
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Für die Betreuer*innen im Jugendcafé ARENA war das Jahr 2023 bis jetzt ein sehr tur-
bulentes, mit vielen Abschieden und Neubeginnen. Daher möchten sie in dieser Ausgabe 
nicht wie gewohnt über vergangene und zukünftige Aktionen berichten, sondern die Ge-
legenheit nutzen und einmal ganz allgemein über Offene Jugendarbeit (und ihre Vorteile) 
für eine Gemeinde informieren. 

Offene Jugendarbeit: Ein wertvoller Beitrag 
für junge Menschen und Gemeinschaft

In einer gut funktionierenden Kommune spielt 
die Offene Jugendarbeit eine entscheidende 
Rolle, um jungen Menschen einen Raum zu 
bieten, in dem sie wachsen und lernen können. 
Diese Form der Jugendarbeit hat zahlreiche 
Vorteile für die Jugendlichen selbst und die Ge-
sellschaft im Allgemeinen. Die Offene Jugend-
arbeit fördert die persönliche Entwicklung der 
jungen Menschen. Durch verschiedene Akti-
vitäten und Projekte entwickeln sie wichtige 
Fähigkeiten wie Verantwortungsbewusstsein 
und Konfliktlösungskompetenzen. Das stärkt 
nicht nur ihr Selbstvertrauen, sondern bereitet 
sie auch auf das Erwachsenenleben vor.

Ein weiterer wichtiger Aspekt der Offenen 
Jugendarbeit ist die Förderung von Inklusion 
und Vielfalt. Unabhängig von sozialer Her-
kunft, Kultur oder Ethnie sind alle Jugendli-
chen willkommen und fühlen sich akzeptiert. 
Dies trägt zur Verringerung von Vorurteilen 
bei und fördert das Zusammenleben in einer 
vielfältigen Gemeinschaft.

Die Offene Jugendarbeit leistet auch einen 
bedeutenden Beitrag zur Prävention von 
Risikoverhalten. Indem den jungen Men-
schen alternative Freizeitaktivitäten und 
Bildungsangebote geboten werden, wird das 
Risiko von Sucht, Kriminalität und anderen 
problematischen Verhaltensweisen reduziert. 
Dies wirkt sich nicht nur positiv auf das indi-
viduelle Wohlbefinden der Jugendlichen aus, 
sondern auch auf die Sicherheit der gesamten 
Gemeinschaft.

Ein weiterer Vorteil der Offenen Jugend-
arbeit ist die Möglichkeit zur Beteiligung und 
Mitbestimmung. Jugendliche können ihre 
Meinungen und Ideen einbringen und werden 
aktiv in Entscheidungsprozesse eingebunden. 
Dadurch werden sie zu engagierten Bürger*in-
nen herangebildet, die Verantwortung für sich 
selbst und die Gesellschaft übernehmen. Nicht 
zuletzt unterstützt die Offene Jugendarbeit 
junge Menschen bei wichtigen Übergängen, 
sei es von Schule zum Beruf oder von der 

Jugend ins Erwachsenenalter. Orientierungs-
hilfe, Beratung und praktische Unterstützung 
erleichtern den Übergang und stärken sie auf 
ihrem Weg zur Eigenständigkeit.

Alles in allem ist die Offene Jugendarbeit ein 
wertvoller Bestandteil jeder Kommune. Sie 
fördert die persönliche, soziale und berufliche 
Entwicklung junger Menschen und stärkt das 
Gemeinschaftsgefühl. Mit ihrer vielfältigen 
Palette an Angeboten trägt sie maßgeblich 
zur positiven Entwicklung der Jugendlichen 
bei und formt eine lebendige und inklusive 
Gemeinschaft. 

Abschließend möchte sich das gesamte 
Team der Marktgemeinde Gratkorn von der 
JUC-Mitarbeiterin Amina Abdulahovic ver-
abschieden, die das Jugendcafé mit Ende Juli 
verlassen hat, um sich anderen beruflichen 
Herausforderungen zu widmen. Wir bedanken 
uns für Ihr Engagement und möchten ihr auch 
auf diesem Weg nochmals alles erdenklich 
Gute für ihr weiteres berufliches und privates 
Leben wünschen!

Jugendcafé Arena am neuen Standort: Mittelschule Gratkorn (Räume der ehem. Nachmittagsbetreuung)  
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 15.00 bis 20.00 Uhr

Jugendcafé ARENA
8101 Gratkorn, Schulgasse 6

E-Mail: office@jugendcafe-arena.at
Tel. +43 664 96 28 600
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 
von 15.00 bis 20.00 Uhr
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FF Friesach-Wörth 
Engagement im Einsatz: In herausfordernden Zeiten zeigen die Kameradinnen und Ka-
meraden der Freiwilligen Feuerwehr Friesach-Wörth großes Engagement bei diversen 
Einsätzen und Übungen.

Die Freiwillige Feuerwehr Friesach-Wörth hat 
in den letzten Wochen und Monaten einmal 
mehr ihre Einsatzbereitschaft und Professio-
nalität unter Beweis gestellt. In zahlreichen, 
teils spektakulären, Einsätzen waren die 
Feuerwehrleute gefordert, insbesondere der 
Baustellenbereich auf der A9 erwies sich erneut 
als Unfall- und Einsatz-Hotspot. Neben ihren 
regulären Aufgaben waren die Florianis zudem 
Teil des Katastrophenhilfsdienstes (KHD) des 
BFV Graz-Umgebung und leisteten wertvolle 
Unterstützung bei Unwettereinsätzen im 
Raum Leibnitz und Bad Radkersburg.

Fachliche Weiterentwicklung 
Um bestens auf die vielfältigen Herausforde-
rungen vorbereitet zu sein, sind regelmäßige 
Übungen, Aus- und Weiterbildungen von 
entscheidender Bedeutung. Die Feuerwehr 
Friesach-Wörth legt großen Wert auf fach-
liche Weiterentwicklung und absolviert nicht 
nur interne Schulungen, sondern nimmt auch 
an Lehrgängen der Landesfeuerwehrschule 
in Lebring teil. Die hohen Standards werden 
durch den erfolgreichen Abschluss von zwei 
Gruppen bei der Technischen Hilfeleistungs-
prüfung (THLP) eindrucksvoll belegt.

Feuerwehrjugend
Auch der Feuerwehrnachwuchs wird intensiv 
gefördert, um den Übergang in den Aktivstand 
vorzubereiten. Die Jugendlichen konnten beim 
51. Feuerwehrjugend-Leistungsbewerb in Vo-
itsberg stolz ihre Abzeichen im Bewerbsspiel 
und Leistungsabzeichen in den verschiedenen 
Klassen erlangen.

Gedenken
Die  G emei n-
schaf t der FF 
Friesach-Wörth  
trauert um ih-
ren Kameraden, 
OBM Josef Rühl, 
der im Juli dieses 
Jahres verstorben 
ist. Sepp, wie er 
liebevoll genannt 
wurde, war seit 
1981 Mitglied 
der Feuerwehr und hat sich über Jahrzehnte 
hinweg als Zugskommandant und kamerad-
schaftlicher Geist ausgezeichnet. Sein Ableben 
hinterlässt eine schmerzliche Lücke in der 
Feuerwehrfamilie.

Infrastruktur
Neben den vielfältigen Einsatzgebieten wurde 
auch das Feuerwehrhaus selbst einem Wandel 
unterzogen. Die Fassade erstrahlt dank des 
Einsatzes von Ehrenhauptbrandinspektor Fer-
dinand Peer in neuem Glanz. Darüber hinaus 
wurden im Feuerwehrhaus eigenständig Um-
bauten und Verbesserungen durchgeführt, um 
die Einsatzbereitschaft weiter zu optimieren.
Die Feuerwehr Friesach-Wörth trägt nicht 
nur zur Sicherheit bei, sondern engagiert sich 
auch stark in der Gemeinde. So unterstützt 
sie die Kinder-Sommerbetreuung der Firma 
SSI Schäfer IT Solutions GmbH in Friesach, 
indem sie den Kleinen das Feuerwehrwesen 
näherbringt. Die Teilnahme am Weltreise-
Vortrag des Öffentlichkeitsbeauftragten Sepp 
Nöst und seiner Frau Gerlinde zeugt von einem 
weltoffenen Geist, der die Feuerwehrmitglie-
der in ihren vielfältigen Facetten zeigt.

Nachwuchs
Die Feuerwehrfamilie konnte außerdem den 
Neuzugang von Richard Ebner und seiner 
Christina begrüßen – sie sind die stolzen Eltern 
des kleinen Vincent. Dieser Willkommens-
gruß wurde mit dem traditionellen „Feuer-
wehrstorch“ gebührend zelebriert.

www.ff-friesach-woerth.atHochwasserhilfe

Prüfung (THLP) erfolgreich absolviert

Atemschutzübung in der Lurgrotte

Kinder Sommerbetreuung SSI Schäfer



17Gratkorn aktuell 4 / 2023

FF Gratkorn-Markt

Ausflüge der Feuerwehrjugend
Die Feuerwehrjugend Gratkorn unternahm in 
den letzten Monaten aufregende Ausflüge und 
erhielt dabei einen Blick hinter die Kulissen 
der Feuerwehr am Flughafen Graz. Am 26. 
August besuchten die jungen Feuerwehrleute 
die Flughafen-Feuerwehr und wurden vom 
diensthabenden Vorfeldkoordinator herzlich 
empfangen. Eine umfassende Besichtigung der 
Einrichtungen und aller Fahrzeuge stand auf 
dem Programm, und abschließend konnten 
die Jugendlichen sogar eine Rundfahrt mit 
dem beeindruckenden FLF Panther genießen.

Im Juli lud Kamerad HBM d. V. Ernst Männik-
saar die Jugendlichen zu einem Ausflug auf den 
„Wilden Berg“ nach Mautern ein. Anstelle sei-
ner eigenen Geburtstagsfeier stand der Tag im 
Zeichen der Gemeinschaft und des Abenteuers. 
Natürlich durfte ein leckeres Eis zum Abschluss 
nicht fehlen, und die Feuerwehrjugend konnte 
diesen Tag in vollen Zügen genießen.

Die Feuerwehrjugend Gratkorn erlebte in den Sommermonaten spannende Ausflüge, 
während verdiente Kameraden für ihre langjährigen Verdienste ausgezeichnet wurden. 

Die Feuerwehr Gratkorn-Markt dankt dem 
Jugendbeauftragten LM Gerhard Magg für 
die Organisation dieser aufregenden Ausflüge 
und freut sich, die Jugendlichen in solchen 
Aktivitäten zu unterstützen.

Auszeichnungen und Ehrungen
Doch nicht nur die Feuerwehrjugend stand in 
den vergangenen Monaten im Mittelpunkt:  
Beim Feuerwehrfest und der Fahrzeugsegnung 
des neuen HLF 3 bei der Feuerwehr St. Os-
wald b. Plankenwarth-St. Bartholomä wurden 
auch verdiente Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Gratkorn-Markt ausgezeichnet.
Das Land Steiermark ehrte HBM Erwin Glan-
ner und HBM Alfred Trinkl für ihre 50-jäh-
rige verdienstvolle Tätigkeit im Bereich des 
Feuerwehr- und Rettungswesens. Sie erhielten 
Anerkennung und Dank für ihre langjährige 
Hingabe und ihren Einsatz. Im Rahmen der 
Veranstaltung wurde ebenso OBM Gottfried 
Steyskal mit dem Verdienstzeichen der 2. 

Stufe (Silber) des Landesfeuerwehrverbandes 
Steiermark für seine hervorragenden Leistun-
gen im Feuerwehrwesen ausgezeichnet.

HBI a. D. Thomas Glanner bekam das steiri-
sche Feuerwehrleistungsabzeichen in Silber 
für seine Verdienste als langjähriger Feuer-
wehrkommandant der Freiwilligen Feuer-
wehr Gratkorn-Markt verliehen. Das gesamte 
Feuerwehrkommando Gratkorn-Markt nutzt 
diese Gelegenheit, um ihren Kameraden 
herzlich zu den verdienten Auszeichnungen 
zu gratulieren und sich für ihre unermüdliche 
Arbeit und ihr Engagement zu bedanken.

Mitgliedschaft
Für alle Interessierten am aktiven Dienst in 
der Feuerwehr gibt es die Möglichkeit, ab dem 
15. Lebensjahr der Freiwilligen Feuerwehr 
beizutreten. 

Für Anfragen und nähere Informationen 
steht HBI Patrick Sitter telefonisch oder per 

WhatsApp unter Tel. +43 664 85 58 342 
zur Verfügung. 

(v. l.) HBI a. D. Thomas Glanner, HBM Alfred Trinkl, 
OBI Andreas Zach, OBM Gottfried Steyskal, HBM Erwin Glanner



18 Gratkorn aktuell 4 / 2023

WE MAKE PLANTS GROW

www.jchristof.com

J.Christof
Anlagenbau & Industrieservices

Höchste Qualität,

Zuverlässigkeit,

und Termintreue.

State-Of-The-Art Schweißtechnologien

Moderne Vorfertigungswerkstatt in Europa

Top-qualifi ziertes Fachpersonal

Die J.Christof ist Ihr zuverlässiger Partner im Anlagenbau und primärer  Ansprechpartner für 
erstklassige Industrieservices. Bereits seit mehr als 30 Jahren vertrauen weltweit namhafte Kunden

aus unterschiedlichsten Branchen auf die Leistungen der J.Christof.
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Persönlich.
Kompetent.

Anita verbrachte ihre ersten 
8 Lebensjahre in der Slowakei 
und kam dann mit ihrer Fami-
lie nach Österreich. Schon seit 
ihrer Lehre als Einzelhandels-
kauffrau ist Anita ein Teil der 
HandyShop.cc Familie.

„Der persönliche Kontakt zu 
den Kund:innen!“, das ist es 
was Anita am meisten an ihrer 
Arbeit liebt. Sie ist immer be-
müht auf alle Kundenwünsche 
einzugehen und hat stets ein 
offenes Ohr für die Gratweiner.

Im Privatleben hat sie seit 13 
Jahren einen treuen Begleiter 

namens Yaksha - ihr heißge-
liebter Yorkshire Terrier, der sie 
durch dick und dünn begleitet.

Gemeinsam mit ihrem Freund 
und Yaksha verbringt sie ihre 
Freizeit gerne am Meer und in 
den Bergen. 

Auch der Sport kommt bei ihr 
nicht zu kurz: Schifahren im 
Winter ist eine ihrer größten 
Leidenschaften!

HandyShop Gratwein ist Mo - Fr 
9:00 - 12:00 und 13:30 - 18:00 
sowie Sa 9:00 - 12:00 persön-
lich für Sie da.

handyshop.ccHandyShop Gratwein   Murfeldstraße 6   05 / 0517 - 8112   gratwein@handyshop.cc

H A N D Y S H O P  V O R S T E L L U N G

Anita - stets ein offenes Ohr für Kund:innen

HS1666.indd   1HS1666.indd   1 21.08.23   16:0721.08.23   16:07

Besuch im Kraftwerk Gratkorn
Im Juni besichtigten die Wirtschaftshof-Mitarbeiter das neue beeindruckende 
Wasserkraftwerk in Gratkorn. Von der Planung bis zur geplanten Fertigstellung 
wurde jeder Schritt genau beleuchtet. 

Anfang Juni öffnete sich das Tor zur Baustelle 
des neuen Wasserkraftwerks in Gratkorn für 
die Mitarbeiter des Wirtschaftshofs. Dipl-Ing. 
Wolfgang Duda nahm sie mit auf eine faszi-
nierende Reise, die den gesamten Prozess von 
der Planung und Einreichung bis zum Start 
der Bauarbeiten und zur geplanten Fertigstel-
lung des Kraftwerks umfasste.Die Mitarbeiter 
erhielten zu Beginn einen Einblick in das 
Projekt, als ihnen Überflugvideos präsentiert 
wurden. Doch das eigentliche Highlight des 
Tages war die Gelegenheit, die Baustelle aus 
nächster Nähe zu erkunden.

Die Baustellenbesichtigung begann entlang 
der neuen Mur-Böschung, weiter ging es zur 
imposanten Wehranlage, danach ins Turbi-
nenhaus bis hin zum Auslauf.

Abschließend gab es ein kleines gemeinsames 
Grillfest, bei der die Wirtschaftshof-Mit-
arbeiter und die Arbeiter des Wasserkraft-
werks sich austauschen und das Gesehene auf 
sich wirken lassen konnten. 

W
er

bu
ng
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Kunstvielfalt bei der Gratkorner 
Künstlermesse 2023 
Die Marktgemeinde Gratkorn lädt vom 25. bis 26. November 2023 zur Künstlermesse 
ins Kulturhaus ein. Ein facettenreiches Spektrum an angewandter und bildender Kunst 
erwartet die Besucher*innen. Ein Event, das sowohl Künstler*innen als auch Kunstlieb-
haber*innen gleichermaßen begeistert.

Am 25. und 26. November 2023 öffnet das 
Kulturhaus Gratkorn seine Türen für die heiß 
ersehnte Künstlermesse. Ein kunstvolles Wo-
chenende erwartet die Besucher*innen, wenn 
zahlreiche Aussteller*innen aus Gratkorn und 
darüber hinaus ihre Werke präsentieren. Ma-
lerei, Zeichnung, Aquarell, Collage, Töpferei, 
Skulpturen und sogar Märchenvorlesungen 
bieten eine breit gefächerte Palette für Kunst-
interessierte.

Die Künstlermesse in Gratkorn ist weit mehr als 
eine gewöhnliche Ausstellung. Sie vereint den 
Charakter einer Messe mit der kreativen Vielfalt 
der Kunstwelt. Während die Künstler*innen 
ihre Werke informativ präsentieren und Einbli-
cke in ihre Schaffensprozesse gewähren, haben 
Besucher*innen die Möglichkeit, direkt vor Ort 
Kunstwerke zu erwerben. Dies schafft nicht 
nur Transparenz über die Herstellungswege, 
sondern setzt auch auf einen fairen Handel, der 
für alle Beteiligten von Vorteil ist.

Eine einzigartige Atmosphäre verbindet 
Künstler*innen und Besucher*innen auf be-
sondere Weise. Die Künstlermesse dient als 
Plattform, auf der sich Kunstschaffende prä-
sentieren können, während Kunstliebhaber*in-
nen die Gelegenheit haben, Kunst hautnah zu 
erleben und direkt mit den Künstler*innen in 
Kontakt zu treten. Diese Verbindung zwischen 
Kunst und Publikum macht die Messe zu 
einem unvergesslichen Erlebnis. 

Der Eintritt zur 4. Künstlermesse am 25. 
und 26. November ist frei. 

„Die Künstlermesse in Gratkorn ist eine be-
deutende Veranstaltung für unsere Gemeinde, 
die Künstler*innen und Kunstinteressierte 
zusammenbringt. Sie fördert nicht nur den 
kulturellen Austausch, sondern auch den 
direkten Dialog zwischen den Menschen und 
den Künsten“, erklärt Bürgermeister Michael 
Feldgrill.

Anmeldung
Interessierte Künstler*innen, die ihre Werke 
präsentieren möchten, können sich bis zum 

16. Oktober 2023 anmelden. 
Weitere Informationen und Anmeldungen 

sind bei Kathrin Zach unter 
Tel. +43 3124 22 201-533 oder per E-Mail: 

kathrin.zach@gratkorn.gv.at erhältlich.
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Der Summer is uma, 
falĺ n d´Laba vom Bam
Diese Zeile aus einem alten Volkslied erinnert uns daran, dass der Sommer langsam dem Ende entgegen-
geht und es an der Zeit ist, auf die vielfältigen und erfreulichen kulturellen Ereignisse zurückzublicken, 
die unsere Gemeinde in den vergangenen Monaten bereichert haben.

Vom ersten musikalischen Klang am Andreas Leykam-Platz bis hin zu den letzten Tönen eines Benefizkonzerts 
– der Kulturbereich unserer Gemeinde hat in diesem Sommer wahrlich gelebt. Es freut mich, Ihnen einige der 
besonderen Höhepunkte präsentieren zu dürfen:

Der Auftakt erfolgte mit einer musikalischen Explosion, als unsere jährliche „Sommer-Konzertreihe unter freiem 
Himmel“ am Andreas Leykam-Platz eröffnet wurde. Von Jazz über Klassik bis hin zu Pop spannten lokale 

Musikerinnen und Musiker einen wundervollen musikalischen Bogen und begeisterten das Publikum. 
Wetterkapriolen mögen zwar zu einigen Veranstaltungsverlegungen und bedauerlicherweise sogar zu 

Absagen wie dem Sommerkino, geführt haben, doch wir hatten das Glück, von den Auswirkungen 
der Unwetter weitgehend verschont zu bleiben.

Die Begeisterung der Besucher*innen, die positive Atmosphäre und das fröhliche Miteinander 
erfüllen den Kulturausschuss und die Mitarbeiter*innen der Marktgemeinde Gratkorn, besonders 
die Kollegen des Wirtschaftshofs, mit großer Freude. Unsere musikalische Reise führte uns von 
der ORF-Klangwolke über Austropop, Schlagermusik und Jazz bis hin zum legendären Auftritt 
des musikalischen Urgesteins Hans Gspurning aus Gratkorn. Im Rüsthaus der Betriebsfeuerwehr 

Sappi erklang klassische Musik, während im Kulturhaus Gratkorn mit den Bands Granada und 
Solarkreis lebendige Summer Sounds das Publikum begeisterten.

Tradition war ebenfalls ein wichtiger Bestandteil unseres kulturellen Sommers, sei es das von der 
Landjugend organisierte Dorffest auf der Jasen oder das traditionsreiche Pfarrfest der katholischen Kirche.

Doch das Jahr 2023 hält noch weitere aufregende Ereignisse bereit. 

Die Kunst blüht ebenfalls in unserer Gemeinde, wie die Galerie im Gemeindeamt eindrucksvoll zeigt. Nach 
einer beeindruckenden Ausstellung von Gina Harg eröffnet am 20. Oktober 2023 der Gratkorner Künstler 
Günther Csitkovits eine neue Ausstellung mit faszinierenden Werken. Diese Kunstwerke spiegeln die Kreativität 
unserer Künstlerinnen und Künstler wider und bieten Besuchern die Gelegenheit, mit den Kunstschaffenden 
ins Gespräch zu kommen und ihre künstlerischen Prozesse zu verstehen. Ein besonderes Highlight bildet das 
Benefizkonzert von Künstlern aus der Ukraine am 21. Oktober 2023 im Kulturhaus Gratkorn, das die Kon-
zertreihe gebührend abschließt.

Der Sommer 2023 war zweifellos eine Zeit kultureller Fülle und inspirierender Ereignisse in unserer Gemein-
de. Wir blicken gespannt auf die kommenden Monate und freuen uns darauf, diese kulturellen Momente mit 
Ihnen allen zu teilen.

Mit kulturellen Grüßen, Ihr Günther Bauer 
1. Vizebürgermeister und Obmann des Kulturausschusses
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Baumschule Ledolter, Stattegger Straße 130, 8045 Graz
Tel.: 0316/69 21 67, www.baumschule-ledolter.at, offi ce@baumschule-ledolter.at

Riesensortiment an Polster-, Blüten-, Solitärstauden, 
Heckenpfl anzen, Funkien, Beerensträuchern mit 

Früchten, alle Arten von Rosen, sowie winterharte 
Kübelpfl anzen, verschiedene Obstbäume (auch alte 

Sorten), breites Sortiment an Raritäten

Öffnungszeiten: Mo - Fr 8 - 18 Uhr • Sa 8 - 13 Uhr

Herbstzeit = Pfl anzzeit!
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MACHEN SIE MEHR 
AUS IHREM GELD.
VEREINBAREN SIE EINEN BERATUNGSTERMIN.

WIR MACHT’S MÖGLICH.

DAS COMEBACK DER ZINSEN

raiffeisen.at/stmk

100. Geburtstag 
Maria Klug
Am 25. August feierte Maria Klug ihren 100. Geburtstag im 
SeneCura Sozialzentrum. Bürgermeister Michael Feldgrill über-
brachte herzliche Glückwünsche an die Jubilarin und ihre Familie 
anlässlich des besonderen Tages.

Ein strahlender Sommertag fügte sich harmonisch in den ganz beson-
deren Anlass ein: Maria Klug, eine geschätzte Gratkornerin, feierte 
im Kreise ihrer Familie ihren 100. Geburtstag im SeneCura Sozial-
zentrum. Bürgermeister Michael Feldgrill ließ es sich nicht nehmen, 
persönlich an diesem erfreulichen Tag vorbeizukommen und der 
Jubilarin zu gratulieren. 

Die Atmosphäre war erfüllt von Freude und Herzlichkeit, als Familie 
und Freunde zusammenkamen, um diesen besonderen Tag zu begehen. 
Die Bedeutung von Familienbanden und Gemeinschaftsgeist wurde 
dabei besonders deutlich. Der 100. Geburtstag der Jubilarin erinnert 
daran, wie kostbar und bewundernswert ein langes Leben sein kann. 
Solche Anlässe verdeutlichen auch, wie sehr das Zusammenspiel 
zwischen Einzelnen, Familien und der Gemeinschaft als Ganzes das 
Fundament einer lebendigen und starken Gemeinde bildet.

Werbung
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Nach der herausfordernden Zeit der Pandemie setzt die Marktgemeinde Gratkorn auf 
Gemeinschaft und Kultur. Der Leykam-Chor Gratkorn freut sich auf ein neues Arbeits-
jahr und lädt alle Musikliebhaber*innen zum gemeinsamen Singen ein.

Trotz der langen Phase der Pandemie gelang 
es vielen Menschen, sich durch Vorsichtsmaß-
nahmen zu schützen und dabei gleichzeitig 
Gemeinschaft zu pflegen. Ein Paradebeispiel 
dafür ist der Leykam-Chor Gratkorn, der seit 
Herbst 2022 sieben neue Mitglieder begrüßen 
durfte.

Das vergangene Probenjahr wurde schließlich 
mit einer musikalischen Glanzleistung gekrönt: 
Das Frühjahrskonzert im Kulturhaus begeis-
terte die Zuhörerinnen und Zuhörer ebenso 
wie die feierliche Messe in der Pfarrkirche und 
das alljährliche Chorfest.

Immer mehr Menschen entscheiden sich dazu, 
ihren Lebensmittelpunkt nach Gratkorn zu 
verlegen. Hierbei spielt die Möglichkeit, sich 
in Freizeitgruppen und Vereinen einzubringen, 
eine entscheidende Rolle. Gerade für Musik-
begeisterte bietet der Leykam-Chor Gratkorn 
eine einladende Plattform, um sich zu entfalten 
und dabei gleichzeitig Teil einer herzlichen 
Gemeinschaft zu sein.

Mit dem nahenden Herbst beginnt auch ein 
neues Kapitel für den Leykam-Chor. Das 
kommende Arbeitsjahr verspricht eine Fülle 
von musikalischen Veranstaltungen und Kon-

zerten, die bereits in den Startlöchern stehen. 
Alle Musikliebhaber*innen aus Gratkorn und 
Umgebung sind herzlich eingeladen, sich dem 
Chor anzuschließen und gemeinsam zu singen.
Die wöchentlichen Proben finden ab Schul-
beginn jeden Donnerstag um 19.30 Uhr in 
der Musik- und Kunstschule Gratkorn im Karl 
Haidmayer-Saal statt. 

Weitere Informationen 
über den Leykam-Chor Gratkorn sowie 
Details zu geplanten Veranstaltungen und 
Auftritten sind auf der Website des Chors zu 
finden. Für persönliche Anfragen steht zudem 
die Telefonnummer +43 650 52 32 902 zur 
Verfügung. 

www.leykam-chor.at

Weiter mit Musik: Leykam-Chor 
lädt Musikbegeisterte ein!
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Liebe Gratkornerinnen und Gratkorner, wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass das Elterncafé Gratkorn auch in diesem 
Herbst und Winter eine Fülle von kostenlosen Angeboten für Eltern und ihre Kinder bereithält. Das Elterncafé ist ein wichtiger 

Treffpunkt für Familien in unserer Gemeinde und wir laden Sie herzlich ein, von diesem großartigen Angebot Gebrauch zu machen.
Hier finden Sie die vielfältigen Elterncafé-Angebote von Oktober bis Dezember 2023.

Elterncafé am Mittwoch: 
Jeden Mittwoch laden wir herzlich Eltern mit Kindern im Alter von 1-3 Jahren ein, von 
09.00 bis 11.30 Uhr im Eltrencafé des Gemeindeamts Gratkorn gemeinsam eine schöne 
Zeit zu verbringen. Hier können Sie gemeinsam spielen, Spaß haben und die Gelegenheit 
nutzen, neue Bekanntschaften zu knüpfen. 

Ein kostenloses Frühstück steht bereit und bietet eine wunderbare Möglichkeit, sich mit an-
deren Eltern auszutauschen. Nutzen Sie diese großartige Chance, um neue Freundschaften zu 
schließen und die soziale Entwicklung Ihrer Kinder zu fördern. 

Elternberatung und Elterncafé am Freitag: 
Eltern haben hier die Möglichkeit, gemeinsam mit ihren Kindern (im Alter von 0-12  
Monaten) vorbeizukommen und bei einem kostenlosen Frühstück andere Eltern kennenzu-
lernen, sich auszutauschen und zu vernetzen. Auch ältere Geschwisterkinder sind herzlich 
eingeladen. Bei Fragen und Unsicherheiten stehen eine Sozialarbeiterin oder pädagogische 
Fachkräfte der Flexiblen Hilfe in den Räumen vom Elterncafé zur Verfügung und können 
diese kompetent beantworten.

In der Elternberatung, die sich speziell an Eltern von Kindern im Alter von 0-3 Jahren richtet, 
können Eltern zusätzlich in einer entspannten Atmosphäre ihr Baby abmessen und wiegen 
lassen. Hierbei können sie auch den anwesenden Hebammen, Ärztinnen oder Kinderkranken-
schwestern Fragen zu Themen wie Stillen, Entwicklung, Weinen und mehr stellen. 
Öffnungszeiten: Elterncafé: 09.00–12.00 Uhr // Elternberatung: 09.00–11.00 Uhr

Hebammensprechstunde im Elterncafé: 
Vor einer Geburt gibt es viele Fragen. Die Hebamme Antonia Schwarz steht in Einzelgesprä-
chen für persönliche Fragen zu Schwangerschaft und Geburt zur Verfügung. Die Hebammen-
sprechstunde findet einmal im Monat von 11.00–12.00 Uhr statt. Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig – einfach vorbeikommen! 

Die nächsten Termine mit unserer Hebamme: 13.10.23 // 10.11.23 // 01.12.23

Rechtliche Beratung im Elterncafé: 
Einmal monatlich bieten wir Ihnen die Gelegenheit einer kostenfreien rechtlichen Beratung 
zu Fragen im Familienrecht, von Themen wie Karenz und Wohnungssicherung bis hin zu 
Obsorge und Scheidung. Sollten Sie eine Dolmetscherin oder einen Dolmetscher für diese 
rechtliche Beratung benötigen, bitten wir um rechtzeitige Benachrichtigung, damit wir dies 
für Sie organisieren können.

Die rechtliche Beratung wird von Mag. Heike Feichter durchgeführt 
und findet an folgenden Terminen statt: 06.10.23 // 03.11.23.

Workshops und Kurse: 
Um Eltern und Kindern die Möglichkeit zu bieten, sich in einem unterstützenden und wissens-
reichen Umfeld zu entwickeln, freuen wir uns, regelmäßige Familien-Workshops anzubieten. 
Diese Workshops decken eine breite Palette von Themen, die das Familienleben betreffen, ab 
und bieten eine wertvolle Gelegenheit zum Lernen, Teilen und Vernetzen. Alle Kurse sind 
immer aktuell auf der Homepage der Gemeinde Gratkorn zu finden.

   

Alle Angebote sind für Familien in Gratkorn 
und Graz Umgebung kostenlos!

Elterncafé mit einer Fülle von Angeboten

Der Eingang zum Elterncafé im Gemeindeamt Gratkorn ist rechts neben der Hauptstiege. 
Über einen Weg von den Parkplätzen auch barrierefrei leicht erreichbar.  
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Neue Namen der Kindergärten 
und Kinderkrippen in Gratkorn
Die Kindergärten und Kinderkrippen in unserer Gemeinde haben sich, gemeinsam mit 
den Kindern, entschieden, neue Namen für die Einrichtungen anzunehmen. Diese neuen 
Namen sollen die Werte der Einrichtungen widerspiegeln und eine inklusive Umgebung 
für Kinder schaffen.

Der Kindergarten 1 heißt nun „Kindergarten 
Kunterbunt“ und lädt die Kinder ein, ihre 
Kreativität und Phantasie zu entfalten und 
spielerisch die Welt zu entdecken. 

Im „Kindergarten Sonnenschein“, vor-
mals der Kindergarten 2, steht die Freude 
am gemeinsamen Lernen und Spielen im 
Vordergrund, während die Kinderkrippe 2 
seit September den Namen „Kinderkrippe 
Krabbelwiese“ trägt und den Kleinsten einen 
sicheren und liebevollen Ort zum Erforschen 
und Entdecken bietet. 

Der Kindergarten 3 wurde um eine Gruppe 
erweitert und hat sich für den Namen „Kin-
dergarten Schatzkiste“ entschieden. Der 
Name symbolisiert die Wertschätzung jedes 
Kindes als einzigartige und wertvolle Person. 

Die Kinderkrippe 3 siedelte über den Sommer 
in das ehemalige Jugendzentrum nebenan und 
nennt sich jetzt „Kinderkrippe Zwergen-
nest“. Das Haus, welches nach einer Reno-
vierung in völlig neuem Glanz erstrahlt, ist ein 
gemütlicher Ort, der den Kleinkindern Gebor-
genheit und individuelle Betreuung schenkt.Diese neuen Namen sollen den Kindern vermitteln, dass sie in einer Umgebung 

willkommen sind, in der ihre Individualität und ihre Bedürfnisse geschätzt werden. 

🥰
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Die Tage werden kürzer und die Temperaturen 
langsam kühler, während die diesjährige Bade-
saison im Bad der Kinderfreunde Gratkorn zu 
einem erfolgreichen Ende gekommen ist. Doch 
der Weg bis zu diesem Punkt war geprägt von 
Hingabe, technischer Sorgfalt und einer über-
wältigenden Resonanz der Besucher*innen.

Schon lange vor der offiziellen Eröffnung in 
diesem Jahr begann die intensive Vorberei-
tungsphase für das Bad. Die Becken wurden 
ausgelassen, gründlich gereinigt und anschlie-
ßend wieder sorgfältig befüllt. Die Technik 
erforderte besondere Aufmerksamkeit, was 
die Fachleute der Firma Christian Pfeifer und 
BWT-Mann Andreas Rupp gewissenhaft 
übernahmen. Insbesondere die Überprüfung 
und Erneuerung von Computern für die 
Nachspeisung von Substanzen zur Keimfrei-
haltung und pH-Regulierung stellten wichtige 
Schritte dar.

Erzwungene Wartezeit
Witterungsbedingte Verzögerungen und eine 
herausfordernde Lieferzeit führten dazu, dass 
die Saison erst am 24. Juni eröffnet werden 
konnte. Doch die Wartezeit erwies sich als 
lohnenswert, als die Mitglieder der Ortsgruppe 
und begeisterte Badegäste das Bad stürmten. 
Die Resonanz übertraf alle Erwartungen: 
Nicht selten besuchten bis zu 150 Gäste das 
Bad, an manchen Tagen suchten sogar über 
200 Besucher*innen Erfrischung im Bad der 
Kinderfreunde Gratkorn. Besonders erfreulich 
war die Tatsache, dass vor allem Jungfamilien, 
schulpflichtige Kinder der Gemeinde und auch 
Pensionist*innen das vielfältige Angebot des 
Bades annahmen. 

TOP Kinderfreundesommer
Erfolgreicher Saisonabschluss im Bad der Kinderfreunde Gratkorn und ein Sommer der 
Superlative. Mit einer beeindruckenden Besucherzahl und erfolgreichen Schwimmprü-
fungen endet die außergewöhnliche Saison im Bad der Kinderfreunde Gratkorn.

Schwimmkurs
In diesem Jahr war es bedauerlicherweise 
aufgrund eines Wasserrohrbruchs im Hal-
lenbad nicht möglich, einen Schwimmkurs 
anzubieten. Dennoch zeigte sich eine beein-
druckende Resilienz, als etwa 20 Kinder in 
der dritten Augustwoche erfolgreich diverse 
Schwimmprüfungen für das „Österreichische 
Schwimmabzeichen“ absolvierten.



27Gratkorn aktuell 4 / 2023

Begleitet von fröhlichen Gesängen und dem 
Lied „Ich pflanze einen kleinen Baum, er ist 
mein neuer Freund…“ machten sich die begeis-
terten Teilnehmer*innen mit Spaten, Hammer 
und zarten Bäumchen auf den Weg, um dem 
Waldstück neues Leben einzuhauchen.

Seit bereits 13 Jahren wird in Gratkorn eine 
wundervolle Tradition gelebt: die Auffors-
tung des „Mickymousewaldes“. Was einst als 
mutige Vision begann, ist heute eine grüne 
Oase der Hoffnung und des Zusammenhalts. 
Dieses Jahr nahm auch Bürgermeister Michael 
Feldgrill die Gelegenheit wahr, aktiv an dieser 
Gemeinschaftsaktion teilzunehmen. Gut ge-
launt pflanzte er behutsam eine Ulme in den 
erdigen Boden.

Doch die Bäume sind nicht nur ein Symbol für 
Umweltschutz und Nachhaltigkeit, sondern 
auch für die Beständigkeit einer langjährigen 
Bildungseinrichtung. In diesem würdigen, 
stimmungsreichen Rahmen wurde gleichzeitig 
das 30-jährige Bestehen des Kindergartens 
Micky Mouse gefeiert. 

Grünes Zeichen der Freundschaft 
Gratkorns Bürgermeister und Kindergartenkinder pflanzten Bäume im „Mickymouse-
wald“. „Ich pflanze einen kleinen Baum, er ist mein neuer Freund…“ – Gemeinsam mit 
diesem Motto setzen Kinder, Eltern und Betreuer*innen des Privatkindergartens Micky 
Mouse ein beeindruckendes Zeichen für Umweltbewusstsein und Gemeinschaftssinn.

🌱
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Tag des Kindes bei den Kinderfreunden: 
Familienfest voller Spiel und Spaß
Eine Woche vor Schulbeginn feierten die Kinderfreunde Gratkorn den traditionellen Tag 
des Kindes mit einem Familienspielefest, das Jung und Alt gleichermaßen begeisterte.
Dieses alljährliche Familienspielefest hat in der Marktgemeinde bereits jahrzehntelange 
Tradition und markiert den Abschluss des Sommers sowie den Beginn des Schuljahres.

Die Kinderfreunde Gratkorn hatten für diesen 
besonderen Tag ein abwechslungsreiches Pro-
gramm vorbereitet, das von der SoHo Steier-
mark unterstützt wurde. Zahlreiche Familien 
und Gäste, darunter Bürgermeister Michael 
Feldgrill, Vizebürgermeister Günther Bauer 
und die Grazer Gemeinderätin Anna Robosch, 
fanden sich im Haus der Ortsgruppe ein, um 
gemeinsam mit den Kindern einen unvergess-
lichen Tag zu erleben.

Die Spielestationen, die von der SoHo Steier-
mark organisiert und durchgeführt wurden, 
boten den kleinen Besucher*innen vielfältige 
Unterhaltung. Anna Robosch, die Vorsitzende 
der SoHo Steiermark, begleitete persönlich 
jedes Kind beim Ausfüllen des Spielepasses. 
Geschäftsführerin Elisabeth Koch und drei 
weiteren Mitarbeiterinnen leiteten die Spiele- 

und Schminkstationen, die bei den Kindern 
besonders beliebt waren. Die Hüpfburg der 
Ortsgruppe sorgte für zusätzlichen Spaß und 
strahlende Kinderaugen. Aber nicht nur die 
jungen Gäste kamen auf ihre Kosten. Die 
Erwachsenen hatten die Gelegenheit, in un-
gezwungener Atmosphäre mit Bürgermeister 
Michael Feldgrill ins Gespräch zu kommen 
und sich über aktuelle Entwicklungen in der 
Marktgemeinde auszutauschen. Ein beson-
deres Highlight des Tages war der Glücks-
hafen, organisiert von der Ehrenvorsitzenden 
Heidelinde Strikovic. Die Sachpreise, die von 
Rosi Wolfsbauer mit Unterstützung von der 
Vorsitzenden Sandra Kollmann organisiert 
wurden, begeisterten die Gäste und sorgten 
für Spannung und Freude.

Ein weiterer Höhepunkt des Tages war die 
Verleihung der Österreichischen Schwim-
merabzeichen an die Kinder, die erfolgreich 
Prüfungen für Früh-, Frei- und Fahrten-
schwimmen abgelegt hatten. 

Die Kinderfreunde Gratkorn betonen die 
Bedeutung des Schwimmens und setzen sich 
dafür ein, dass Kinder frühzeitig diese lebens-
rettende Fähigkeit erlernen. Insgesamt war 
der Tag des Kindes bei den Kinderfreunden 
Gratkorn ein voller Erfolg und ein gelungener 
Abschluss des Sommers. 
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Ihre Sorgen möchten wir haben.
#einesorgeweniger

Online auf wienerstaedtische.at, telefonisch
und natürlich auch persönlich.

Unsere Zukunftsvorsorge.

Sorgenfalten?

Zwei Tage Kinderwarenflohmarkt 
Die Marktgemeinde Gratkorn lädt alle Interessierten herzlich ein, am 7. und 8. Oktober 
2023 beim beliebten Kinderwarenflohmarkt dabei zu sein. Hier finden Sie alles für den 
Nachwuchs – von Kleidung über Spielzeug bis hin zu Büchern. Die Besonderheit: An 
beiden Tagen gibt es neue Schnäppchen zu entdecken, da die Aussteller variieren.

Der Herbst kündigt sich an, und das bedeutet, 
dass es wieder Zeit ist, die Kleiderschränke der 
Kleinen auf Vordermann zu bringen und nach 
Schnäppchen Ausschau zu halten. Daher lädt 
die Marktgemeinde Gratkorn zum wieder-
holten Mal in diesem Jahr alle Eltern, Groß-
eltern und Schnäppchenjäger*innen herzlich 
zum Gratkorner Kinderwarenflohmarkt ein. 
Diese traditionelle Veranstaltung bietet die 
ideale Gelegenheit, um Kindersachen zu ver-
kaufen, aber auch, um qualitativ hochwertige 
Second-Hand-Produkte für den Nachwuchs 
zu erwerben.

Der Flohmarkt erstreckt sich über zwei Tage, 
und zwar am Samstag, den 7. Oktober, von 
14.00 bis 18.00 Uhr, sowie am Sonntag, den 
8. Oktober 2023, von 08.00 bis 12.00 Uhr. 
Die Besonderheit dieses Flohmarktes liegt 
darin, dass die Besucher*innen die Möglich-
keit haben, gleich an zwei Tagen nach neuen 
Schätzen und Schnäppchen zu suchen, da 
die Aussteller*innen variieren. Es dreht sich 
alles um Kinderkleidung, Spielzeug, Bücher 
und alles, was das Kinderherz begehrt. Ob 
Babysachen, Kleidung für Kindergarten- oder 
Schulkinder, hier gibt es für jede Altersgruppe 
etwas Passendes zu finden.
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Sommer-Events 2023

Top Konzert mit Marc 
Andrae und Friends
Leider musste das dritte Sommer-Event 
vom Leykam-Platz in das Kulturhaus aus-
weichen. Bis eine Stunde vor Konzertbeginn 
hatte es so stark geregnet, dass an einen 
Aufbau der Technik nicht zu denken war. 
Was von den Künstlerinnen und Künstlern 
am „Ersatzort“ geboten wurde, war aber 
einfach nur großartig. 

Alle, die den Ortswechsel mitmachten, hatten 
ihr Kommen ganz und gar nicht bereut. Ein 
wunderbares Konzert und ein großes Danke 
an die mehr als motivierten Schlagerstars.

Beethoven ließ 
Gratkorn erklingen!
Die diesjährige ORF Steiermark Klangwolke 
drehte sich um Ludwig van Beethovens dritte 
Symphonie „Eroica“. Aufgeführt wurde das 
Werk in der Grazer Helmut List Halle von 60 
Musikerinnen und Musikern zwischen 16 und 
26 Jahren. Die Idee dahinter: Kultur für alle im 
öffentlichen Raum. Das Konzert des „Styriarte 
Youth Orchestras“ wurde an 22 unterschied-
lichen Austragungsorten ausgestrahlt und der 
Gratkorner Andreas Leykam-Platz war einer 
davon.

Ein sehr schöner und gelungener Auftakt zu 
dem Sommer-Events in Gratkorn.
Kulturreferent Vizebürgermeister Günther 
Bauer: „Ich bin mit dem Besucherzuspruch 
sehr zufrieden und wir werden deshalb auch 
2024 wieder mit dabei sein. Bedanke mich 
bei allen Besucherinnen und Besuchern für 
das gemeinsame Kulturerlebnis. Bild und Ton 
waren sehr gut und durch die außergewöhn-
lichen Leistungen der jungen Musikerinnen 
und Musiker war das Beethoven-Konzert ein 
schönes Erlebnis.“

Hitmaschin 
mit Besucheransturm
Nach dem großen Erfolg der Klangwolke 
wurde auch das Konzert mit „Hitmaschin“ 
am Gratkorner Leykam-Platz ein echter 
Hit. Hunderte Gratkornerinnen und Grat-
korner nützten das schöne Sommerwetter 
und die tolle Stimmung und besuchten den 
Leykam-Platz.

Vbgm. Günther Bauer: „Ein unglaublicher 
Erfolg zum Auftakt bei traumhaftem Wetter. 
Auch wenn der Besucheransturm das Ser-
viceteam an seine Grenzen brachte, war es 
ein wunderbarer Abend. So kann es gerne 
weitergehen.“
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Sommerkonzert 
zum Abschluss
Das für heuer letzte Sommerkonzert am 
Leykam-Platz brachte nicht nur wunder-
bares Sommerwetter, sondern auch einen 
toll aufspielenden Hans Gspurning. Der 
Musiker trat erstmals solo auf und er kam 
mit seinem bunt gemischten Programm 
beim großen Publikum bestens an.

Vizebürgermeister Günther Bauer: „Ich be-
danke mich bei den vielen Besucherinnen 
und Besuchern und beim Musiker Hans 
Gspurning für sein schönes Konzert. Ku-
linarisch verwöhnt wurden alle vom Café-
Lackner-Team, Harrỳ s Wein & Genuss und 
dem FC Gratkorn.

Punkrock & Beer
Ein Punkrockfestival der Extraklasse wurde am Samstag, dem 29.7.2023 in Gratkorn 
veranstaltet. Verantwortlich dafür zeichnete das Team des Gratkorner „Hungry Heart“ 
gemeinsam mit dem  Punk Verein Austria.

Hungry Heart-Hausherr Philipp Carstanjen 
brachte gemeinsam mit dem Punk Verein 
Austria acht lokale und internationale Bands 
nach Gratkorn. Am Gelände des Gratkorner 
Handelsgartens gaben die Bands vor dem 
großen Publikum auch ordentlich Gas. 

Bürgermeister Michael Feldgrill: „Mich freut 
besonders die Vielfalt an verschiedenen Mu-
sikgenres, die wir in Gratkorn über das ganze 
Jahr verteilt anbieten können. Das Punkrock-
fest ergänzte unser Event-Sommerprogramm 
auf geniale Art. Die Mischung aus lokalen und 
internationalen Bands ist sehr gut gelungen, 
ich gratuliere den Veranstaltern zum großen 
Erfolg.“

Jazz-Konzert 
im Regen
Der Wettergott ist kein Jazz-Fan ... Wie 
schon so oft hat eine Stunde vor Beginn 
der Veranstaltung Regen eingesetzt, daher 
war auch eine kurzfristige Verlegung in die 
Musikschule nicht mehr möglich. 

GRin Ingrid Preitler: „Die rund 100 wetter-
festen Besucherinnen und Besucher haben 
ihr Kommen nicht bereut. Titow und Friends 
spielten Jazz vom Feinsten. Danke für den 
Musikgenuss. Apropos Genuss: Danke an 
Harrys Wein & Genuss, dem Team vom FC 
Gratkorn und dem Café Lackner für die aus-
gezeichnete Bewirtung der Gäste. Schade für 
alle Jazz-Fans, dass wir wieder einmal mit dem 
Wetter kein Glück hatten.“
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Pensionistenverband Gratkorn
Die alljährliche große Grillfeier entwickelte sich zu einem wahren Fest der Lebensfreude. Die Zutaten: Das 
Team um den Vorsitzenden GR Fritz Preitler leistete wieder großartige Arbeit. Die Grillmeister waren 
kaum zu übertreffen. Der Alleinunterhalter „DALUIS“ spielte in Höchstform und die zahlreichen Ehren-
gäste genossen jeden Moment der Feier mit den rund 100 Vereinsmitgliedern.

Bgm. Michael Feldgrill: „Ich bedanke mich bei 
allen PVÖ-Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
für die Gestaltung des großartigen Nachmit-
tags. Es hat sich wieder einmal gezeigt, wie 
wichtig der Austausch zwischen den Men-
schen in einer ungezwungenen Atmosphäre ist. 
Ich kann jeder Gratkornerin und jedem Grat-
korner im passenden Alter diesen Verein nur 
empfehlen. Gemeinsame schöne Augenblicke 
machen das Leben gleich ein Stück lebens-
werter. Danke nochmals an alle Beteiligten.“

ÖKB-Sommerfest mit
Brunnhansl-Schmankerln
Die Gratkorner Ortsgruppe hat ihr Sommerfest wie gewohnt beim Gratkorner Buschen-
schank Brunnhansl gefeiert. Bei sehr heißem Wetter, aber umso besser gekühlten Ge-
tränken schmeckte die Brunnhansl-Jause einfach nur gut. 

Die zahlreich erschienenen Mitglieder feierten einen unbeschwerten Nachmittag im Vereins-
kreis. Vizebürgermeister Günther Bauer: „Leider hat der Buschenschank nur mehr zeitweise 
geöffnet, die Jause war fantastisch. Ich bin auch Obmann-Stv. des ÖKB-Gratkorn und so freut 
mich das gelungene Fest besonders.“ 
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30 Jahre MSC
Mit einem Geburtstagsfest der Extraklasse 
feierte der Motorradklub Gratkorn (MSC) 
sein 30-jähriges Bestehen. Die Feier wurde 
selbstverständlich beim Klublokal „Babsis 
Knusperhütte“ abgehalten. Man hätte sich 
keinen besseren Ort dafür aussuchen kön-
nen, die gebotene Kulinarik brachte alle 
Bikerinnen und Biker zum Schwärmen und 
Genießen.

MSC-Präsident Heimo Völker konnte beim 
Fest auch zahlreiche Mitglieder des MSC 
Bötersen aus Norddeutschland (zwischen 
Bremen und Hamburg gelegen) begrüßen. 
Auch eine große Gruppe der „Black Sulm 
Bastards“ waren zum Jubiläumsfest gekommen. 
Vbgm. Günther Bauer überbrachte die besten 
Geburtstagswünsche Namens der Gemeinde: 
„Ein wunderbares Fest mit den Köstlichkeiten 
von Babsis Knusperhütte.“

Landjugend 
Dorffest
Gut – besser – Dorffest 
oder gut – besser – Landjugend!

Ein großes Lob geht wieder einmal an unsere 
Gratkorner Landjugend. Was hier Jahr für Jahr 
auf die Beine gestellt wird, ist einfach nur sen-
sationell. Die Jugend zeigte eindrucksvoll, was 
sie kann! Danke für das perfekt organisierte 
Fest und an die vielen „hitzefesten“ Besuche-
rinnen und Besucher. Auch die „Blechquet-
scher“ spielten groß auf.
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› Neubau
› Wohnungs- &  Gewerbe-
 sanierung
› Badsanierung & Wellness
› Außenraumgestaltung
› Fenstertechnik
› Photovoltaik
› Heizung und
     Energietechnik

Graz · Weiz · Passail
T 0316 46 26 53
www.die-neuen.at

GRAZ St. Peter Hauptstraße 23 
GRAZ Schwarzer Weg 26 
WEIZ Gleisdorfer Str. 114
PASSAIL Wiedenbergstraße 37
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Förderung
Sanierungs-

Nutzen!Nutzen!

Komplettlösungen
für Bauen & Sanieren

Von der Planung 
bis zum fertigen Projekt

Energieeffi  ziente Voll- oder Teilsanierung 
an Gebäuden - alle Leistungen aus einer Hand.

Jetzt nutzen: 15% Sanierungsförderung vom
Land Steiermark. 
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Kammer Musik Festival 
HEIMAT BIST DU – das Kammer Musik Festival brachte  
„folksmilch“ Ende August nach Gratkorn. 

Besser geht̀ s kaum mehr als der Auftritt der Band folksmilch mit den 
Herren Bakanic, Bittmann, Luis und Milojevic. Bestens dazu passte das 
für ein Konzert ungewöhnliche Ambiente - das Feuerwehrhaus der sappi 
Gratkorn. Wie hat es Martin Gasser (Kleine Zeitung) so treffend über 
den Konzertort formuliert: „Es gibt viele schönere Konzertsäle, aber auch 
viele, die wesentlich schlechter klingen.“ Und was da so erklang, war 
Spitzenklasse. Das Publikum war restlos begeistert von der Darbietung. 

Michael Stadler (Salzburger Nachrichten) über die Band: „Was folks-
milch von vielen anderen Gratwanderern und Crossover-Bands unter-
scheidet, ist der eigenständige Sound, den die Gruppe geprägt hat und 
der jede Nummer unverkennbar charakterisiert. Das hohe technische 
Niveau der Musiker trägt seinen Teil dazu bei, dass folksmilch auch in 
komischen Passagen, in denen Musikkabarett im Mittelpunkt steht, 
niemals banal klingt.“ Tipp: Sollten Sie Gelegenheit haben, die Band 
live zu hören, keinesfalls entgehen lassen!

Pfarrfest 2023
Das Team der Pfarre wurde für den Mut, trotz des bescheidenen 
Wetters am Termin festzuhalten, durchaus belohnt. Zu Beginn 
musste die Messe zwar in die Pfarrkirche verlegt werden, aber mit 
Fortdauer des Festes wurde es immer schöner. Das Programm war 
wieder einmal mit vielen Highlights gespickt. 

Vizebürgermeister Günther Bauer: „Die musikalische Umrahmung 
durch die Markt und Werkskapelle Gratkorn und die perfekte Organisa-
tion sind aus meiner Sicht besonders hervorzuheben. Bein Gewinnspiel 
werden die Preise jedes Jahr schöner. Freue mich für das große Team, 
das auch das Wetter gepasst hat. Kulinarisch wurden die zahlreichen 
Gäste wieder einmal verwöhnt. G´SCHEIT FEIERN ist beim Pfarrfest 
mehr als nur das Motto - ein rundum gelungenes Fest.“
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„Gleich spielt’s Granada ...“ - 
kennen Sie die Redewendung?
Ende August spielte (es) Granada im Kulturhaus Gratkorn ... 
Die Konsequenzen? Ein großartiges Konzert vor einem begeisterten Publikum.

Bürgermeister Michael Feldgrill: „Unsere 
Kulturpolitik zielt darauf ab, für alle Vorlieben 
bzw. Geschmäcker etwas Schönes anbieten zu 
können. Im Jahreslauf gibt es bei uns in Grat-
korn die verschiedensten Events für Sie. Nun 
war mit Granada und Solarkreis die Jugend 
an der Reihe. Ich bedanke mich bei allen Be-
teiligten für das gute Gelingen des großartigen 
Konzert-Events. Trotz der ungewöhnlichen 
Beginnzeit zog es viele Besucher ins Kultur-
haus. Die Bands spielten in Höchstform und 

gaben ihr Bestes. Auch im nächsten Jahr planen 
wir wieder ein großes Jugend-Event – eventu-
ell im Freien.“ 

Solarkreis-Konzert
Die Band glänzte nicht nur mit ihren Songs, 
sondern auch mit einer Top-Bühnenshow, bei 
der besonders die ausgefeilte und abwechs-
lungsreiche Lichtshow auffiel. Solarkreis 
hat als Live-Band einiges zu bieten. Absolut 
hörens- und sehenswert!

Ein TOP-Event mit großartigen Bands 
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30 Jahre Gewerkschaftspensionisten Gratkorn
Die Ortsgruppe Gratkorn des ÖGB Pro GE Sappi Gratkorn feierte ihr 30-jähriges Be-
standsjubiläum. Dieser Meilenstein war ein Grund zum Feiern und zur Anerkennung der 
Verdienste und Errungenschaften der Gewerkschaftsmitglieder über diese langen Jahre. 
Die Gewerkschaft spielt eine wichtige Rolle bei der Vertretung der Interessen ihrer Mit-
glieder, die selbst durch ihre Zusammenarbeit und ihr Engagement zum großen Erfolg 
der Gewerkschaft beitragen.

Großes Familienfest
Das Team um die Gemeinderäte Reinhold Herzog und Riccardo Skringer hat ein schönes 
Familienfest am Leykam-Platz organisiert. Viele Spielstationen, beste Verpflegung und 
ein riesiges Gewinnspiel mit wunderbaren Preisen machten den Erfolg aus. Den zahl-
reichen Besucherinnen und Besuchern hat es am abwechslungsreichen Fest gut gefallen. 

GR Reinhold Herzog: „Wir bedanken uns 
bei allen Gratkornerinnen und Gratkornern, 
den Familien und Freunden für ihren Besuch. 
Bedanken möchte ich mich auch bei den un-
zähligen Firmen, die mit ihren Sachspenden 
dazu beigetragen haben, dieses Fest zu ermög-
lichen. Wir versprechen auch im kommenden 
Jahr 2024 wieder so ein Familienfest zu ver-
anstalten.“

Das runde Jubiläum war eine Gelegenheit, die 
gemeinsamen Erfolge, die Solidarität und die 
Errungenschaften der Gewerkschaftspensio-
nisten bei einem gemütlichen Zusammensein 
mit Musik zu würdigen. Neben den wöchent-
lichen Treffen werden viele Veranstaltungen 
und Fahrten organisiert. Auch hier ist der 
soziale Kontakt unter den Mitgliedern und 
gegenseitige Unterstützung vorrangig. 

Neben einer großen Anzahl von Gewerk-
schaftspensionisten stellten sich als Gratu-
lanten namhafte Persönlichkeiten beim ge-
mütlichen Zusammensein ein. Obmann Alois 
Hadler konnte folgende Ehrengäste begrüßen:
NRAbg. Mag.a Karin Greiner, AK-Präsident  
Josef Pesserl, LAbg. a. D. Kurt Gennaro, Bgm. 
a. D. ÖGB Sekretär Helmut Weber, Sappi-Be-
triebsräte Andreas Lesjak und Christian Wer-
sonik und für die Marktgemeinde Gratkorn 
Vzbgm. und Vorsitzender des Pensionisten-
verbandes Graz-Umgebung Günther Bauer. 
Die Gratulanten hoben die Leistungen der 
Gratkorner Gewerkschaftspensionisten hervor 
und überbrachten die besten Wünsche für die 
Zukunft. Ein besonderer Dank aller wurde den 
Gründungsmitgliedern Josef Kopsche und Karl 
Heinz Frommknecht zuteil.

Beim Jubiläum wurde auf die Vergangenheit 
zurückgeblickt, aber auch die Zukunft und 
die kommenden Herausforderungen wurden 
ausführlich thematisiert. Die Gewerkschafts-
pensionisten sind weiterhin eine starke Stimme 
für ihre Mitglieder.

(v. l.) GR Riccardo Skringer, Krista Krebs 
und GR Reinhold Herzog
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Gärten klimafit machen
Trockenheit und zunehmende Hitze machen nicht nur den Menschen zu schaffen. Gärten 
und öffentliche Grünflächen müssen an das sich verändernde Klima angepasst werden, 
um die Bedingungen besser aushalten zu können.

Mehr Grün sorgt für mehr Abkühlung:
Pflanzen Sie Bäume oder große Sträucher im 
Garten. Sie sind das beste Mittel für ein an-
genehmes Klima. Ein ausgewachsener Laub-
baum hat die kühlende Wirkung von etwa 10 
Klimaanlagen! In kleinen Gärten können dafür 
Kletterpflanzen eingesetzt werden. 

Vorausschauende Pflanzenwahl spart 
Wasser und Zeit: Achten Sie beim Kauf von 
Pflanzen darauf, dass diese hitze- und trocken-
verträglich sind. Reine Rasenflächen brauchen 
viel Wasser. Stellen, die nicht häufig begangen 
werden, können zum Beispiel in bunte Blu-
menwiesen oder Kräuterrasen umgewandelt 
werden. Diese müssen nicht bewässert werden 
und sind sehr pflegeleicht. 

Richtig gießen und mulchen: Gießen Sie 
seltener, aber dafür länger und durchdrin-
gend. Das Wasser dringt dadurch in tiefere 
Bodenschichten vor und die Pflanzenwurzeln 
wachsen tiefer. Wird der Boden rund um Ge-
müsepflanzen mit Rasenschnitt gemulcht, 
kann sich die Feuchtigkeit länger halten. 

Regenwasser nutzen: Jede Art von Versie-
gelung des Bodens sollte vermieden werden: 
also besser solche Bodenbeläge für Wege und 
Parkplätze wählen, die wasserdurchlässig 
sind. Denn wertvolles Regenwasser sollte nach 
Möglichkeit lokal versickern können und nicht 
über die Kanalisation verloren gehen. Fangen 
Sie das Regenwasser in Ton-
nen oder Zisternen auf und 
nutzen Sie es zum Gießen. 

Klimaschutz im Garten: 
Durch Kompostieren der Gar-
tenabfälle oder durch Mulchen 
des Gemüsebeets wird CO2 
aus der Luft im Boden ge-
speichert. „Natur im Garten“ 
empfiehlt, nur Blumenerde 
ohne Torf zu kaufen, denn durch 
Torfabbau werden enorme Men-
gen CO2 freigesetzt. In großen 
Pflanzen wird viel Kohlenstoff gespeichert: 
Womit wir wieder am Beginn der Empfeh-
lungen sind: Pflanzen Sie Bäume und große 
Sträucher in Ihrem Garten!

LIVE BÜHNE
28. SEPT. - 2. OKT. 

www.gruen-weiss.at

über 30 Live Acts
Freiluftarena B

FrühschoppenFrühschoppen

Wunschradio

Fancorner
Mehr Infos auf

Diese und weitere Informationen zu 
„Natur im Garten“ finden Sie unter 

www.naturimgarten.at
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Lehrreiche Wanderung 
entlang des Pickelbaches 
Die Schüler*innen der VS 1 Gratkorn setzten sich mit großer Begeisterung für den 
Schutz der heimischen Flora ein. Gemeinsam mit Lehrpersonen sowie Berg- und Natur-
wächter*innen entfernten sie das invasive drüsige Springkraut entlang des Pickelbaches.

Wie jedes Jahr stand auch heuer der 3. Juli 
im Zeichen einer besonderen Aktion für die 
Schüler*innen der Volksschule 1 Gratkorn. 
Mit spürbarem Enthusiasmus begaben sich die 
beiden vierten Klassen gemeinsam mit ihren 
Lehrer*innen und vier erfahrenen Berg- und 
Naturwächter*innen auf eine lehrreiche Wan-
derung entlang des Pickelbaches.

Neophyten 
Das Hauptaugenmerk der Wanderung lag auf 
der Bekämpfung invasiver Neophyten, also 
Pflanzenarten, die in vielen heimischen Öko-
systemen zur Bedrohung geworden sind. Bevor 
die Schüler*innen jedoch zur Tat schreiten 
konnten, erhielten sie eine kurze, informative 
Einführung über invasive Neophyten – einge-
schleppte Pflanzen, die sich rasant ausbreiten 
und heimische Arten verdrängen können.

Unter der fachkundigen Anleitung von Berg- 
und Naturwächterin Brigitte Rühl-Preitler 
machten sich die motivierten Schüler*innen 
mit Handschuhen und Gartenwerkzeugen 
bewaffnet ans Werk. Gemeinsam patrouil-
lierten sie entlang des Bachufers, entfernten 
behutsam das invasive Springkraut und 
trugen somit aktiv zur Eindämmung dieser 
bedrohlichen Pflanze bei. Solche jährlichen 
Aktionen haben nicht nur einen positiven 
Einfluss auf die örtliche Flora, sondern bieten 
den Schüler*innen auch die Möglichkeit, ihr 
Bewusstsein für Umweltschutz zu schärfen. 
Neben dem drüsigen Springkraut wurden 
auch andere invasive Neophyten im Gebiet 
besprochen, wodurch die Schüler*innen ein 
tieferes Verständnis für die Bedeutung von 
einheimischen Pflanzen und die ökologische 
Balance entwickeln konnten.

Steiermärkische 
BERG- UND NATURWACHT

Einsatzstelle Gratkorn

Obmann: Josef Turnsek
8101 Gratkorn, Am Bichl 3
Tel. +43 676 89 81 34 19

E-Mail: turnsekjos@gmail.com
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Dass die Sommerferien nicht nur eine Zeit der 
Entspannung, sondern auch der Begegnung, 
des Miteinanders und des Abenteuers sind, 
bewies das Alpenvereins-Sommercamp „Som-
merfreiheit 2023“ erneut eindrucksvoll. Das 
Jugendteam des Alpenvereins Gratkorn-Grat-
wein lud Jugendliche aus der Marktgemeinde 
Gratkorn und dem benachbarten Gratwein zu 
einer unvergesslichen Woche auf der Köhler-
hütte am Zirbitzkogel ein.

Die beiden Teilnehmer Kei und Lilli, die das 
Camp mitgestaltet haben, schwärmen von 

Sommercamp begeisterte
Im diesjährigen Alpenvereins-Sommercamp „Sommerfreiheit 2023“ erlebten Jugend-
liche aus Gratkorn und Gratwein unvergessliche Abenteuer auf der Köhlerhütte am 
Zirbitzkogel. Spiele, Naturerlebnisse und besinnliche Momente prägten die erlebnis-
reiche Woche.

Kurze Ruhepause für die Camp-Teilnehmer nach einer 
ausgedehnten Wanderung im Zirbitzkogelgebiet

einer Zeit, die für sie einzigartig bleiben wird. 
„Die Sommerfreiheit 2023 war eine Erfah-
rung, die wir nie vergessen werden“, erzählen 
sie. Die Hütte am Zirbitzkogel wurde im Juli 
zum Schauplatz von Abenteuern, Gemein-
schaft und Naturerlebnissen.

Schlafen unter freiem Himmel 
Im Fokus des Camps stand die gemeinsame 
Zeit und die Stärkung des Teamgeists. Bei 
Aktivitäten wie „Capture the Flag“ und „Wer-
wolf“ tobte der Spaß, während Wanderungen 
und das Schlafen unter freiem Himmel die 

Abenteuerlustigen unter den Teilnehmern 
begeisterte. Ein besonderes Highlight war 
die von den Jugendlichen selbst organisierte 
Gruseltour, bei der die Hütte ihre Geheim-
nisse preisgab.

Auch Ruhe und Erfrischung brachte das 
Sommercamp 
Neben den aufregenden Aktivitäten sorgte 
das Betreuerteam dafür, dass auch Momente 
der Besinnung nicht zu kurz kamen. „Wir 
haben gelernt, nicht nur gemeinsam Spaß zu 
haben, sondern auch in der Ruhe Momente für 
uns selbst zu finden“, berichten Kei und Lilli. 
Dabei spielte die erfrischende Lavant, deren 
kühles Wasser zum Baden einlud, eine ebenso 
wichtige Rolle wie die malerische Umgebung 
der Zirbitzkogel-Region.

Theater „Die Mausefalle“ 
von Agatha Christie, Deutsche Fassung von Horst Willems

Diesen Herbst zeigt das Theater am Hof „Die Mausefalle“ von Agatha Christie (Deutsche 
Fassung Horst Willems). Ein jung verheiratetes Pärchen eröffnet eine Pension in der Nähe von 
London in der scheinbar schlechtesten Zeit, die überhaupt möglich ist. Ein wilder Schneesturm 
schneit die Gäste ein, es gibt kein Entkommen aus dem Haus. Das wäre nicht weiter schlimm, 
denn die Lebensmittelvorräte würden schon reichen. Mit der Heizung muss ein bisschen gespart 
werden. Aber das Schlimmste ist, dass sich ein Mörder unter den Gästen befindet.

	 Fr. 13.10.2023 Premiere (19.00 Uhr)
	 Sa. 14.10.2023 (19.00 Uhr)
	 So. 15.10.2023 (17.00 Uhr)

	 Fr. 20.10.2023 (19.00 Uhr)
	 Sa. 21.10.2023 (19.00 Uhr)
	 So. 22.10.2023 (17.00 Uhr)

Regie: Mag. Jürgen Gerger
Spielort: Straßengler Halle (Judendorf-Straßengel)
Kartenreservierungen: Klosterladen Stift Rein 03124/51621 oder Trafik Senekowitsch 
Judendorf 03124/52944 (Nur Reservierungen möglich direkt im Klosterladen und 
Trafik Judendorf oder telefonisch). 
Weitere Infos: www.theater-am-hof.atFo
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Weihnachtsmarkt 2023
Vorfreude auf besinnliche Tage: Gratkorn lädt zum zauberhaften Weihnachtsmarkt 2023 ein.
Die festliche Zeit rückt näher und damit auch die Vorfreude auf den diesjährigen Weih-
nachtsmarkt in Gratkorn. Freuen Sie sich auf besinnliche Stunden, kulinarische Genüsse 
und stimmungsvolle Klänge am 2. und 3. Dezember im ehemaligen Sägewerk Puntigam.

Wegen Baumaßnahmen nicht im Park
Die Vorweihnachtszeit klopft an die Tür und 
mit ihr erwacht die besondere Atmosphäre der 
Adventszeit. In dieser Zeit verwandeln sich 
viele Städte und Gemeinden in zauberhafte 
Oasen der Gemütlichkeit, in denen Weih-
nachtsmärkte eine wichtige Rolle spielen. 
Auch die Marktgemeinde Gratkorn lädt alle 
Einheimischen und Besucher*innen herzlich 
am 2. und 3. Dezember zu einem bezau-
bernden Weihnachtsmarkt beim ehemaligen 
Firmengelände Puntigam ein. Der Weih-
nachtsmarkt öffnet seine Tore am Samstag von  
13.00 bis 20.00 Uhr und am Sonntag von  
10.00 bis 18.00 Uhr. Bedingt durch Baumaß-
nahmen im Gemeindepark findet das stim-
mungsvolle Event dieses Jahr im ehemaligen 
Sägewerk der Firma Puntigam statt.

Die Besucher*innen erwartet ein breites An-
gebot, das von handgefertigten Geschenken 
bis hin zu kulinarischen Köstlichkeiten reicht. 
Ob Glühwein, Punsch, köstliche Lebkuchen 
oder deftige Schmankerl – hier ist für jeden 
Geschmack etwas dabei. Die örtlichen Kunst-
handwerker*innen präsentieren stolz ihre 
einzigartigen Kreationen, die sich ideal als 
individuelle Geschenke für die Lieben eignen. 

Musikalische Begleitung ist ebenfalls ein 
wichtiger Bestandteil dieses stimmungsvollen 
Events. Ein abwechslungsreiches Programm 
mit traditionellen Weihnachtsliedern und 
besinnlichen Klängen wird für festliche Stim-
mung sorgen.

Kutschenfahrt zu privater 
Krippenausstellung geplant
Derzeit wird an der Umsetzung einer  
besonderen Aktion am Sonntag, dem 3. De-
zember, gearbeitet: Georg Hemmer hat eine 
beeindruckende Krippensammlung in der 
Adventzeit aufgebaut. Diese wird am 3.12. 
öffentlich zugänglich sein und als Besonderheit 
soll eine Kutsche Weihnachtsmarktbesucher 
zur Krippenausstellung bringen. Wir hoffen, 
ein geeignetes Pferdekutschengespann für 
das „besondere Shuttleservice“ von und zur  
Ausstellung zu bekommen. 

Gratis Handl-Weihnachstkekse
Erich Handl, der Seniorchef der Konditorei 
Handl: „Für alle Kinder, die am 3. Dezember 
mit der Kutsche zur Krippenausstellung kom-
men, gibt es gratis Handl-Weihnachtskekse. 
Ich werde mich persönlich in die Backstube 
stellen und etwas ganz Besonderes machen. 
Lasst euch überraschen!“

Krampuslauf
Teuflisch gute Unterhaltung: In Zu-
sammenarbeit mit der Landjugend la-
den die Teufelsknechte Gratkorn am  
25. November zum Krampuslauf in Gratkorn. 
Der traditionelle Krampuslauf verspricht 
Gänsehautmomente, kulinarische Genüsse 
und eine gute Tat für die Gemeinschaft.

Die Vorfreude steigt, denn am 25. November 
erwartet die Bewohner*innen und Besu-
cher*innen von Gratkorn ein spektakuläres 
Ereignis: Der traditionelle Krampuslauf, or-
ganisiert von den Teufelsknechten Gratkorn 
in Kooperation mit der örtlichen Landjugend, 
verspricht einen Abend voller Nervenkitzel 
und Unterhaltung für die ganze Familie. Das 
Event beginnt um 18.00 Uhr am Kirchplatz St. 
Stefan und führt mutige Teilnehmer*innen auf 
einen schaurigen, aber faszinierenden Weg bis 
zum Gemeindevorplatz.

Die Veranstaltung bietet jedoch nicht nur 
gruselige Teufelsmasken und beeindruckende 
Kostüme, sondern auch ein breites Angebot an 
kulinarischen Köstlichkeiten, präsentiert von 
zahlreichen Vereinen aus Gratkorn. Von tradi-
tionellen österreichischen Gerichten bis hin zu 
süßen Versuchungen ist für jeden Geschmack 
etwas dabei, und so wird auch für das leibliche 
Wohl der Besucher*innen bestens gesorgt sein.

Insgesamt werden etwa 20 Krampus- 
Gruppen erwartet, die mit ihren beein-
druckenden Kostümen und Masken für 

Gänsehautmomente sorgen werden. 

Das Highlight des Abends ist die Verlosung 
einer echten Krampusmaske für den guten 
Zweck. Die Einnahmen aus dieser Aktion 
kommen einem wohltätigen Zweck zugute 
und tragen dazu bei, anderen Menschen in der 
Gemeinde zu helfen. Ein weiterer Höhepunkt 
wird zweifellos der Besuch des Nikolaus um 
17.00 Uhr sein. Die Kinder können sich auf 
Süßigkeiten freuen, bevor sich die schaurigen 
Gestalten des Krampuslaufs auf den Weg ma-
chen. Die Moderation des Abends wird von 
Ferdinand Seebacher übernommen, der für 
beste Unterhaltung sorgen wird.

Die Marktgemeinde Gratkorn lädt alle herzlich 
dazu ein, diesen besonderen Abend zu genie-
ßen und gemeinsam die Vorweihnachtszeit 
einzuläuten. Schönes Programm für Familien wartet Mit der Kutsche gratis zur Krippenausstellung!
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Gratkorner Erfolgsgeschichten:

Georg „Schurli“ Hemmer
Wenn jemand einen Eintrag in unsere beliebte Serie „Gratkorner Erfolgsgeschichten“ 
verdient, dann ist das sicher unser Georg „Schurli“ Hemmer. Ende August feierte der 
besonderer Gratkorner noch dazu seinen 70. Geburtstag. Wir haben dies zum Anlass ge-
nommen, ein kleines Porträt vom längstdienenden Gratkorner Gemeinderat zu bringen. 

Ein Leben für Gratkorn
Wir schreiben das Jahr 1986 ... und ein ge-
wisser Georg Hemmer tritt in den Gratkorner 
Gemeinderat ein. Tausende Arbeitsstunden, 
hunderte Sitzungen, unzählige Besprechun-
gen, Aktionen und Initiativen später erfolgt 
dann nach unglaublichen 28 Jahren (2013) sein 
Rücktritt aus der Funktion. Georg hatte für 
alle und jeden immer ein offenes Ohr und hat 
sich unermüdlich für die Menschen eingesetzt.

Ein Leben für die Familie
Selbst vom Schicksal schwer getroffen - Sohn 
Thomas (48) ist schwerbehinderter Epileptiker - 
konnte es Georg Hemmer nicht hinnehmen, 
das es keine geeignete Betreuungseinrichtung 
im Raum Gratkorn gab. Er lies nicht locker 
und kämpfte für eine geeignete Einrichtung 
in Gratkorn. 1995 wurden seine intensiven 
Bemühungen von Erfolg gekrönt und ein 
Standort der Lebenshilfe wurde in Gratkorn 
eröffnet. 2008 dann der Höhepunkt: der kom-
plette Neubau der Lebenshilfe in Gratkorn. 

Wie war das möglich?
Georg Hemmer sammelte rund 

140.000 Euro an Spenden!

Georg Hemmer dazu: „Zwei Faktoren waren 
für den Neubau der Lebenshilfe ausschlag-
gebend: Die großartige Unterstützung des 
damaligen Bürgermeisters Elmar Fandl (im 
Jahr 2009 viel zu früh von uns gegangen) und 
die Spendenfreudigkeit der Gratkorner Be-
völkerung und sehr vieler Betriebe bei meinen 
23. Sandlerbällen. Ich kann mich hier nur 
nochmals bei allen Mitwirkenden bedanken. 
Gemeinsam haben wir Großes erreicht.“ 

Heute ist die Gratkorner Lebenshilfe einer 
der modernsten und schönsten Standorte 
überhaupt. Unzählige Menschen aus Gratkorn 
und Umgebung fanden und finden Betreuung 
und Arbeitsmöglichkeit für Angehörige mit 
Beeinträchtigungen.

Ein Leben für den Betrieb
38 Jahre war Georg beim heute leider nicht 
mehr existierenden Betrieb „Dru-Metall“ tätig 
und davon sage und schreibe 33 Jahre als Be-
triebsratsvorsitzender. Auch hier ist es Georg 
Hemmer gelungen, vielen seiner Kolleginnen 
und Kollegen zu helfen. So „nebenbei“ war er 
für die Raiffeisenbank Gratkorn 10 Jahre im 
Aufsichtsrat tätig.

Ein Leben für Vereine
Das Vereinswesen hatte es ihm ebenso ange-
tan: 20 Jahre Vorstandsmitglied der Faschings-
gilde Gratkorn, hier gemeinsam mit seiner 
Gattin Margit, akribischer Zeugwart und  
8 Jahre umtriebiger Obmann des Pensionisten-
verbandes Gratkorn!

Wenn Sie jetzt meinen, es braucht viele Le-
ben für alle diese Leistungen, dann liegen Sie 
eigentlich richtig. Aber irgendwie hat Georg 
Hemmer das alles zustande gebracht - wir 
ziehen den Hut davor - Chapeau, lieber Georg!

Viele Leistungen - viele Ehrungen
	 2008	Ehrenmitglied der Lebenshilfe
	 2010	 „Steirer des Tages“
	 2011	 Ehrenzeichen der Gemeinde Gratkorn
	 Drei Ehrennadeln der Gemeinde Gratkorn
	 für seine Vereinstätigkeiten 
Der bisherige Höhepunkt war aber die Ver-
leihung des „Goldenen Ehrenzeichens des 
Landes Steiermark“. Überreicht im Jahr 2010 
durch den damaligen Landeshauptmann Franz 
Voves.

70. Geburtstag
Bürgermeister Michel Feldgrill kam persönlich 
zur Geburtstagsfeier und hielt eine ergreifende 
Laudatio auf den Jubilar. Feldgrill schloss mit 
den Worten: „... was soll man zu einem so 
herausragenden Menschen sagen? Eigentlich 
fallen mir nur drei Worte ein: Danke, Danke, 
Danke!“ Wir können uns den Worten des 
Bürgermeisters nur anschließen. 

2023: Margit Hemmer mit Sohn Thomas, Bgm. Michael Feldgrill und Jubilar Georg Hemmer 

2008: Lebenshilfe Grundsteinlegung

2008: Georg Hemmer und Elmar Fandl (†)

Johann Miko – Freund und Wegbegleiter 
durch sagenhafte 23. Sandlerbälle! 
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FC Gratkorn: Talenteschmiede 
mit internationalem Erfolg
Der FC Gratkorn setzt seine beeindruckende Arbeit im Jugendfußball fort und erzielt 
beim internationalen Turnier in Umag (Kroatien) einen respektablen sechsten Platz. 

Seit vielen Jahren hat sich der FC Gratkorn 
der Entwicklung junger Fußballtalente ver-
schrieben und erntet nun die Früchte seiner 
Arbeit auf internationaler Ebene. Das Jugend-
programm des Vereins, unter der Leitung von 
Kian Kadkhodaei, hat nicht nur beeindrucken-
de Ergebnisse erzielt, sondern auch eine enge 
Gemeinschaft von talentierten Spielern und 
engagierten Trainern geschaffen.

Turnier in Kroatien
Beim viertägigen Fußballturnier an der 
kroatischen Adria-Küste in Umag nahmen die 
jungen U15 Athleten des FC Gratkorn im Mai 
dieses Jahres die Gelegenheit wahr, sich gegen 
17 Teams zu behaupten. Mit unermüdlichem 
Einsatz und vorbildlichem Teamgeist gelang es 
der Mannschaft, einen respektablen sechsten 
Platz zu erkämpfen. Dieser Erfolg ist nicht nur 
den Spielern und Trainern, sondern auch dem 
hervorragenden Coaching von Patrik Lukacs 
zu verdanken. Sein Fachwissen und seine 
Führung haben das Team zu beeindruckenden 

Leistungen geführt.
Der FC Gratkorn ist stolz auf die Unterstüt-
zung von Sponsoren wie BILLA Gratkorn 
und SPAR Gratkorn, die dazu beitragen, die 
Jugendförderung des Vereins zu ermöglichen 
und die Spieler auf ihrem Weg zum Erfolg zu 
begleiten.

Neben den sportlichen Herausforderungen 
bot das Turnier in Umag den Teilnehmern 
die Möglichkeit, neue Freundschaften zu 
schließen und internationale Verbindungen 
zu knüpfen. Besonders erwähnenswert ist die 
enge Beziehung, die zu Freunden des USV De-
chantskirchen hergestellt wurde. Dies führte 
zu einem späteren Freundschaftsspiel mit USV 
Dechantskirchen, das mit einem gemeinsamen 
Grillabend abgeschlossen wurde.

Die Erfolge des FC Gratkorn sind in allen 
Jugendbereichen spürbar, sei es in Meister-
schaftsspielen oder bei Turnieren der Jüngsten. 
Die Spielerinnen und Spieler setzen sich voller 
Hingabe für den Erfolg ihrer Teams ein und 
beweisen, dass sie sowohl in ihrer individuellen 
Entwicklung als auch als Mannschaften außer-
ordentliche Fortschritte machen.

Probetraining 
All jene, die Interesse am Fußball haben, lädt 
der FC Gratkorn herzlich zum Probetraining 
ein. Dies bietet eine großartige Gelegenheit, 
den Verein kennenzulernen, neue Freund-
schaften zu schließen und fußballerisches 
Können unter Beweis zu stellen. Weitere 
Informationen zum Probetraining finden Sie 
auf der Vereinswebsite www.fcgratkorn.at. 

Bei Fragen zur Mitgliedschaft in der Jugend-
mannschaft steht der Jugendleiter 

Kian Kadkhodaei gerne zur Verfügung: 
Tel. +43 664 594 96 06 oder E-Mail: 

kian.kadkhodaei@fcgratkorn.at.
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ATUS Gratkorn Kickboxen
Erfolgreiche Teilnahme und Ehrenmoment: Nurhana Fazlic als Fahnenträgerin bei den 
3. Europaspielen: Die 3. Europaspiele, die vom 21. Juni bis 2. Juli 2023 in Krakau, Polen, 
stattfanden, erlebten einen glanzvollen Abschluss, als die österreichische Kickboxerin 
Nurhana Fazlic die Fahne bei der Schlussfeier trug. Ihre beeindruckende Karriere und 
ihre Teilnahme an den Spielen markieren einen herausragenden Meilenstein für den Sport.

Die 3. Europaspiele, die zwei Wochen lang 
in Krakau, Polen, stattfanden, wurden am  
2. Juli mit einer spektakulären Schlussfeier im 
Henryk Reyman City Stadium abgeschlos-
sen. Bei diesem denkwürdigen Moment hatte 
Österreich eine ganz besondere Vertreterin: 
Nurhana Fazlic, eine aufstrebende 20-jährige 
Kickboxerin aus Graz, hatte die Ehre, die 
österreichische Flagge zu tragen.

Fazlic, die bereits bei der Staatsmeisterschaft 
im Juni in Graz mit ihrer beeindruckenden 
Leistung Aufmerksamkeit erregte, zeigte sich 
überwältigt von der Gelegenheit, ihr Land 
bei den Europaspielen zu repräsentieren. „Ich 
musste keine Sekunde überlegen, damit geht 

ein großer Traum in Erfüllung“, strahlte die 
junge Athletin. „Es ist eine große Ehre, dass 
ich Österreich vertreten darf und auch die erste 
Kickboxerin bin.“

Obwohl Fazlic zum Auftakt am Freitag gegen 
die italienische Kämpferin Francesca Ceci 
eine Niederlage einstecken musste, bleibt die 
Erfahrung der Europaspiele für sie ein ein-
zigartiges Highlight in ihrer Karriere. Die Ju-
nioren-Weltmeisterin und Weltcupsiegerin hat 
bereits beeindruckende Erfolge vorzuweisen. 
Die Teilnahme an den Europaspielen und die 
Rolle als Fahnenträgerin bei der Schlussfeier 
waren jedoch für sie eine besonders bedeuten-
de Auszeichnung.
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Staatsmeisterschaft 2023 in Graz
Bei der Staatsmeisterschaft Anfang Juni wurde 
Nurhana Fazlic ihrer Favoritenrolle gerecht 
und war mit 2 x Gold, 2 x Silber und 1 x 
Bronze erfolgreichste Kämpferin des Turniers. 
Am ersten Tag sicherte sie sich souverän den 
Staatsmeistertitel im Leichtkontakt und im 
KickLight. Am zweiten Tag erkämpfte sie mit 
dem Damenteam des ATUS Gratkorn (ge-
meinsam mit Melanie Blümmel und Angelika 
Schmidt) die Silbermedaille. Leider wurde 
eine leichte Verletzung wieder akut und daher 
musste sie sich im Pointfighting knapp mit Sil-
ber zufriedengeben, bzw. ist im Semifinale des 
Grand Champion nicht mehr angetreten, um 
ihre Teilnahme bei den European Games nicht 
zu gefährden und belegte in dieser Disziplin 
somit den 3. Platz. Ebenfalls Bronzemedail-
len holten Markus Blümmel (PF -79 kg) und 
Andreas Hirzer (PF Vet -94 kg)

Europäische Hochschulmeisterschaften 
Letzter Saisonhöhepunkt war die Teilnahme 
an den Combat Championships der EUSA 
(European University Sports Association), 
den Europäischen Hochschulmeisterschaften, 
von 20. – 23. Juli 2023 in Zagreb (Kroatien). 
Nurhana Fazlic belegte im Pointfighting den  
5. Platz und erkämpfte im KickLight die Gold-
medaille und somit den Titel einer „Studenten-
Europameisterin“.

Für Interessierte, die selbst in die Welt des 
Kickboxens eintauchen möchten, bietet der 
ATUS Gratkorn ab Mitte September Anfän-
gerkurse für alle Altersgruppen an. 

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.atus-gratkorn.at

Nurhana Fazlic im Kampf gegen 
Francesca Ceci aus Italien

Fazlic als Fahnenträgerin bei den 
Europäischen Hochschulmeisterschaften 
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7. Oktober 2023

7. Oktober 2023

Zivilschutz
Steiermark

Achtung: Sirenenprobe am 7. Oktober!
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Woran erkenne ich ein Blackout? 
Was kann ich tun?
		FI-Schalter und Sicherungen im Sicherungskasten überprüfen. 
		  Alles ist in Ordnung.
		Kein Strom auch in der Nachbarschaft.
		Handy- und/oder Festnetz sind ausgefallen.
		Nur wenige Radiosender senden noch (Ö3, Radio Steiermark)
		Verkehrsinfo: Auf Ö3 wird von zahlreichen Tunnelsperren berichtet.
		KEINE Notrufnummer anrufen, wenn nicht wirklich ein Notfall vorliegt! 
		  Man könnte lebenswichtige Notrufe blockieren!
		Batterie-, Auto- oder Handy-Radio auf Ö3 einstellen, 
		  um Informationen zu erhalten.

Habe ich folgende Gegenstände zu Hause?	
	 ■	 Kerzen und Feuerzeug
	 ■	 Taschenlampen & Batterien
	 ■	 Decken und warme Kleidung
	 ■	 Lang haltbare Essensvorräte
	 ■	 Trinkwasservorräte
	 ■	 Heizgeräte, für die Verwendung in geschlossenen Räumen zugelassen
	 ■	 Brennstoff für das Heizgerät
	 ■	 Batterie- oder dynamischen Radio
	 ■	 Hausapotheke
	 ■	 Vorrat an Tiernahrung, im Falle von Haustieren
	 ■	 Evtl. Baby-/Säuglingsnahrung
	 ■	 Löschdecke
	 ■	 Bargeld

Gibt es in meinem Haushalt ...	
	 ■	 die Möglichkeit, auch ohne Strom zu kochen bzw. habe ich einen 
		  Campingkocher oder eine Alternative zu Hause?
	 ■	 die ausreichende Möglichkeit, Müll zu lagern?

Wissen Familienmitglieder, Mitbewohner und ich …	
	 ■	 dass im Falle eines längeren Blackouts die Wasserversorgung 
		  nicht mehr funktionieren kann.
	 ■	 dass die Klospülung das Abwassersystem belastet.
	 ■	 was in den Tagen aufgrund des fehlenden Stroms nicht möglich ist 
		  (kochen, telefonieren, Heizung funktioniert nicht).
	 ■	 wie man sich in der Zeit des Blackouts beschäftigen kann 
		  (Bücher, Brettspiele, etc…)
	 ■	 wie man am sichersten den Heimweg schafft.

Gute Vorbereitung beginnt zu Hause – SELBSTTEST. Setzen Sie sich mit Ihrer Familie 
im eigenen Haushalt zusammen, schalten sie den „FI Schalter“, oder einfach das Licht, 
aus und überlegen Sie: Wie lange kommen wir durch, ohne einkaufen zu müssen?

Was ist ein BLACKOUT bzw. ein 
KRISENSICHERER Haushalt?

Haben Sie persönliche 
Vorsorgemaßnahmen getroffen? 
Notgepäck, Dokumentenmappe, Reiseapothe-
ke, Bargeldreserven, Wasserkanister, persön-
liches Sicherheitskonzept, Notrufnummern, 
wichtige Telefonnummern, Kenntnisse der 
Warn- und Alarmsignale, Erste-Hilfe-Kennt-
nisse. Erkundigen Sie sich auch, welche Vor-
kehrungen in Ihrer Wohngemeinde getroffen 
wurden. 

Überlegen Sie sich, ob Sie eine 
Notstromversorgung benötigen.

Neben ausreichend Flüssigkeit (planen Sie pro 
Tag/Person ca. 2 Liter Wasser ein) benötigt 
der Mensch auch eine ausgewogene Ernäh-
rung.Bei der Berechnung eines zweiwöchigen 
Vorrats gehen Sie von einem Tagesbedarf von 
ca. 2.000 kcal pro erwachsene Person aus. 
Achten Sie bei der Auswahl Ihres Vorrates 
auf hochwertige, leicht verdauliche und lang 
haltbare Lebensmittel. Sie sollten reich an 
Kalorien sein sowie lebensnotwendige Nähr-
stoffe enthalten.

Kleinkinder, Kranke oder alte Menschen be-
nötigen meist eine eigene Kost (Baby- oder 
Diätnahrung). Vergessen Sie auch nicht auf 
eventuell vorhandene Haustiere.

Was funktioniert 
bei Ihnen ohne Strom? 

	Nehmen Sie sich Zeit und überlegen 
	 Sie, was bei Ihnen ohne Strom 
	 noch funktioniert!

	Machen Sie Ihr Zuhause sicherer – 
	 weil Vorsorgen vor Sorgen schützt!

	Wenn man dies bis zu zwei Wochen 	
	 schafft, 	 ist man bereits bestens vorbereitet!
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Die Radstation, eine überdachte Anlage, 
bietet Gratkorner*innen die Möglichkeit, 
ihre Fahrräder sicher zu verwahren, während 
sie bequem mit dem Bus nach Graz fahren. 
Die Verbindung zwischen Gratkorn und der 
Landeshauptstadt Graz wird somit noch at-
traktiver, da die Fahrgäste von der Radstation 
aus lediglich das passende Ticket für die Graz-
Zone (101) erwerben müssen.

Nicht nur Pendler*innen profitieren von der 
neuen Radstation, sondern auch Radreisende, 
die entlang des Murradwegs unterwegs sind. 
Die Station am Hartboden fungiert als idealer 

Rastplatz und bietet Gelegenheit zur Ent-
spannung und Erholung. Die Anlage schützt 
die Räder vor Regen, Sonne und anderen 
witterungsbedingten Umwelteinflüssen.

Ein besonderes Highlight der Radstation ist 
die Fahrradservicebox. Hier finden Radler*in-
nen Werkzeuge und Utensilien, um kleine 
Reparaturen selbst durchzuführen und das 
Rad wieder flott zu machen. Diese praktische 
Erste-Hilfe-Station für Fahrräder stellt sicher, 
dass selbst unerfahrene Radler*innen Hand 
anlegen können, falls ihr Gefährt einmal nicht 
mehr so rund läuft.

Nachhaltigkeit
Die neue Radstation am Hartboden ist nicht 
nur ein funktionaler Ort für Fahrräder, sondern 
auch ein Symbol für die fortschrittliche und 
nachhaltige Ausrichtung der Marktgemeinde 
Gratkorn. In Zeiten, in denen das Bewusstsein 
für Umweltschutz und alternative Mobilität 
wächst, setzt Gratkorn mit dieser Initiative ein 
positives Zeichen für die Zukunft.

Neu: Radstation Hartboden
Die neue Radstation am Hartboden ist nicht nur ein sicherer Abstellplatz für Fahrräder 
in unmittelbarer Nähe zur Anbindung nach Graz, sondern auch ein Rastplatz mit prak-
tischer Servicestation.

Die Marktgemeinden Gratkorn und Gratwein-Straßengel schließen sich zusammen, um 
das innovative Recyclingzentrum „Grat²“ zu errichten, das Anfang 2024 eröffnet wird. 
Mit erweiterten Öffnungszeiten, moderner Technologie und einer breiteren Akzeptanz 
von Abfallfraktionen verspricht es eine nachhaltigere und effizientere Abfallentsorgung. 

Neue Entwicklungen in der Abfallentsorgung: 
„Grat²“ Recyclingzentrum in Planung

Die Marktgemeinde Gratkorn hat sich in Zu-
sammenarbeit mit der Nachbargemeinde Grat-
wein-Straßengel auf zukunftsweisende Ent-
wicklungen im Bereich der Abfallentsorgung 
verständigt. Das geplante Recyclingzentrum 
„Grat²“ verspricht eine verbesserte Abfallent-
sorgung und wird voraussichtlich ab Jänner 
2024 für die Bevölkerung zugänglich sein.

Erweiterte Öffnungszeiten 
für mehr Flexibilität
Eine der Neuerungen betrifft die erweiter-
ten Öffnungszeiten des Recyclingzentrums 
„Grat²“, die den Bürgerinnen und Bürgern 
mehr Flexibilität bei der Abfallentsorgung 
bieten sollen. Dies ermöglicht es, Abfälle 
auch außerhalb der üblichen Geschäftszeiten 
ordnungsgemäß zu deponieren.

Größere Kapazitäten 
und moderne Technologie
„Grat²“ wird über eine größere Fläche und 
moderne Technologie verfügen, um eine 
höhere Abfallmenge effizienter bewältigen zu 
können. Dies wird dazu beitragen, Engpässe 
zu vermeiden und den Entsorgungsprozess 
insgesamt effektiver zu gestalten.

Breitere Palette 
von Abfallfraktionen
Das Recyclingzentrum „Grat²“ wird eine 
breitere Palette von Abfallfraktionen akzep-
tieren, darunter Elektronikschrott, Altglas, 
Metallschrott und mehr. Dies ermöglicht eine 
umfassendere Entsorgung von Abfällen.
Fokus auf nachhaltiger Entsorgung

Die Marktgemeinde Gratkorn 
legt großen Wert auf 
nachhaltige Abfallentsorgung 
Daher wird „Grat²“ moderne Recycling- und 
Wiederverwertungstechnologien einsetzen, 
um sicherzustellen, dass Abfälle so umwelt-
freundlich wie möglich behandelt werden.

Achtung: Übergangszeit mit Schließung 
des ASZ in Gratwein-Straßengel
Um die Umstellung auf das neue Recycling-
zentrum „Grat²“ zu ermöglichen, wird das 
Altstoffsammelzentrum (ASZ) in Gratwein-
Straßengel ab Anfang Dezember für etwa 
einen Monat geschlossen sein. Während 
dieser Zeit können Gratkorner Bürgerinnen 
und Bürger ihre Abfälle weiterhin beim ASZ 
in Peggau abgeben.

Weitere Informationen
Die Marktgemeinde Gratkorn ist zuversicht-
lich, dass das Recyclingzentrum „Grat²“ 
einen wichtigen Beitrag zur Förderung einer 
nachhaltigen und umweltfreundlichen Ab-
fallentsorgung in der Region leisten wird. 
Weitere Informationen finden Sie in der 
Infobroschüre, die im November an alle 
Gratkorner Haushalte verschickt wird.

Das Altstoffsammelzentrum 
in Gratwein-Straßengel (Gewerbepark) 

wird Anfang Dezember für etwa 
einen Monat geschlossen.
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Damit Recycling gelingen kann, ist die richtige Trennung entscheidend. Denn verschiedene 
Glasprodukte haben verschiedene chemische Zusammensetzungen. Eine Vermischung 
führt zu Problemen in der Glasschmelze und erschwert das Recycling. Daher dürfen in 
den Glascontainern nur VERPACKUNGEN aus Glas entsorgt werden.  

Unbegrenzt und unendlich oft recycelbar! 
Was wäre die Welt ohne Glas?

Das ist wichtig!
  Weiß- und Buntglas trennen: Zum 
Weißglas gehören nur völlig farblose Glas-
Verpackungen, auch leicht gefärbte kom-
men zum Buntglas.

 	Keine anderen Materialien zum Altglas 
geben: Kunststoff, Keramik, Metall, Ver-
schlüsse und andere Abfälle in die dafür 
vorgesehene Sammlung geben.

	Glas nicht unnötig zerschlagen: Je klei-
ner die Scherben, desto schwieriger das 
Aussortieren von Fremdstoffen.

	Ruhezeiten beachten: Nehmen Sie 
Rücksicht beim Glasentsorgen. Vermeiden 
Sie Lärmbelästigung!

Der Steirische Wein 
setzt auf Wiederbefüllung!
Die Steiermarkflasche – erkennbar am Steiri-
schen Panther unter dem Flaschenhals - ist eine 
pfandlose wiederbefüllbare Flasche. Geben 
Sie Ihre leeren Steiermarkflaschen inklusive 
Schraubverschluss in SPAR-Märkten beim 
Leergutautomat oder bei den teilnehmenden 
Partnerbetrieben zur Wiederbefüllung zurück. 
Damit werden 96 % der für die Herstellung 
von neuen Flaschen erforderlichen Energie 
eingespart. Alle Rücknahmestellen finden sie 
hier: www.steiermarkflasche.at

Informationen rund um das Vermeiden, Trennen, Sammeln und Recyceln 
von Verpackungen gibt es auf: www.oesterreich-sammelt.at

Tipp: Gläser vom Bauernmarkt
Auf Bauernmärkten werden Gläser und Fla-
schen oft von den Marktbeschickern wieder 
zurückgenommen. Fragen Sie nach, falls Sie 
Aufstriche, Joghurt, Säfte, Honig, Essig usw. 
regelmäßig in Gläsern auf dem Bauernmarkt 
einkaufen. 

Weitere Informationen finden Sie unter
www.awv-graz-umgebung.at

Nehmen Sie Rücksicht beim 
Glasentsorgen: 

Glas nicht unnötig zerschlagen.
Vermeiden Sie Lärmbelästigung!

Kostenlos: Gelbe Säcke und 
Mülltonnenaustausch
Die Marktgemeinde Gratkorn bietet ihren Bürger*innen kostenfrei gelbe 
Säcke sowie den Austausch beschädigter Mülltonnen an. Die Gemeinde 
bietet den Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit, kostenfreie gelbe 
Säcke im Gemeindeamt zu beziehen. Dieser umweltfreundliche Service 
steht allen Gratkorner Haushalten zur Verfügung und trägt dazu bei, die 
Abfalltrennung zu erleichtern und die Entsorgung reibungslos zu gestalten.

Die gelben Säcke können direkt in der Amtskasse der Marktgemeinde Grat-
korn abgeholt werden. Auch beschädigte oder nicht mehr funktionsfähige 
Mülltonnen werden von der Gemeinde kostenfrei ausgetauscht. Hierfür 
steht Manfred Pucher von der Amtskasse als Ansprechpartner zur Verfü-
gung. Unter der Telefonnummer +43 3124 22 201-530 oder per E-Mail unter  
manfred.pucher@gratkorn.gv.at können Bürgerinnen und Bürger die Abwicklung 
eines Mülltonnenaustauschs vereinbaren. 

Strauchschnittsäcke
Gratkorner Bürger*innen können ab sofort Strauch-
schnittsäcke im Gemeindeamt erwerben, um ihre 
Gartenabfälle bequem zu entsorgen. 

Die Marktgemeinde Gratkorn setzt sich für eine nachhal-
tige Abfallentsorgung ein und bietet ihren Bürger*innen 
eine praktische Lösung für das Entsorgen von Garten-
abfällen. Ab sofort können Strauchschnittsäcke im 
Gemeindeamt erworben werden, um das Sammeln und 
Abführen von Grüngut zu erleichtern.

Für lediglich EUR 5,00 pro Sack können Bürger*innen im 
Gemeindeamt bei der Amtskasse ihre Strauchschnittsä-
cke erwerben. Das Gemeindeamt bittet darum, lediglich 
organische Gartenabfälle wie Äste, Zweige und Laub in 
den Strauchschnittsäcken zu entsorgen. Steine, Plastik 
oder andere nicht kompostierbare Materialien können 
das Entsorgungssystem beeinträchtigen und sollten daher 
vermieden werden.
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Marktgemeinde Gratkorn 
Dr. Karl Renner-Straße 47, 8101 Gratkorn

Wir sind für Sie da – Amtsstunden: 
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 09.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr

	 Tel. 	 +43 3124  22 201-DW (Durchwahl siehe unten)
	 FAX: 	 +43 3124  22 201-529
	 E-Mail: 	 gemeinde@gratkorn.gv.at
	 Web: 	 www.gratkorn.gv.at	

   48

Funktion 	 Name 	 DW 	 Zimmer	 E-Mail

Bürgermeister	 Michael Feldgrill	 526	 OG 2	 michael.feldgrill@gratkorn.gv.at

Sprechstunden	 Dienstag: 09.00 bis 12.00 Uhr 
	 Donnerstag: 14.00 bis 18.00 Uhr oder nach tel. Vereinbarung 

Amtsleiterin 	 Mag. Martina Fandl	 517	 OG 2	 martina.fandl@gratkorn.gv.at

Sekretariat Bürgermeister 
und Amtsleitung 	 Laura Artner	 526	 OG 2	 laura.artner@gratkorn.gv.at
	 Mag. Marlies Untermeßner-Kniendl	 542	 OG 2	 marlies.untermessner-kniendl@gratkorn.gv.at

Rechtsabteilung	 Mag. Georg Zapletal	 536	 OG 9	 georg.zapletal@gratkorn.gv.at

Bauamt: Bauamtsleiter 	 Ing. Pascal Stögerer	 535	 OG 3	 pascal.stoegerer@gratkorn.gv.at
Bautechnikerin	 Tamara Taumberger	 541	 OG 8	 tamara.taumberger@gratkorn.gv.at
Sachbearbeitung	 Jasmin Leber	 514	 OG 1	 jasmin.leber@gratkorn.gv.at
	 Ursula Namestnik	 512	 OG 1	 ursula.namestnik@gratkorn.gv.at

Facility Manager        	 Erwin Dreer            	 534       	 DG 2          erwin.dreer@gratkorn.gv.at

Vermittlung	 Tanja Safran	 527	 OG 4	 tanja.safran@gratkorn.gv.at

Veranstaltungsmanagement
Schulen u. Kinderbetreuung	 Kathrin Zach	 533	 OG 11	 kathrin.zach@gratkorn.gv.at

Meldeamt, Standesamt 
und Staatsbürgerschaft 	 Beate Aufderklamm 	 524	 EG 7 	 beate.aufderklamm@gratkorn.gv.at
	 Michaela Kerbler 	 520	 EG 7	 michaela.kerbler@gratkorn.gv.at
	 Andrea Totter 	 511	 EG 6	 andrea.totter@gratkorn.gv.at
Reisepässe/Bürgerservice	 Patricia Hollensteiner	 567	 EG 7	 patricia.hollensteiner@gratkorn.gv.at

Finanzverwaltung	 Mag. (FH) Daniel Strohrigl	 523	 EG 2	 daniel.strohrigl@gratkorn.gv.at
	 Astrid Polheim	 518	 EG 3	 astrid.polheim@gratkorn.gv.at
	 Laura Schieghofer	 521	 EG 3	 laura.schieghofer@gratkorn.gv.at

Amtskasse 	 Manfred Pucher	 530	 EG 5	 manfred.pucher@gratkorn.gv.at

IKT u. Personalverrechnung	 Petra Halbedl	 522	 OG 5 	 petra.halbedl@gratkorn.gv.at

Zentraler Einkauf	 Melanie Hinterberger 	 532	 EG 4      	 melanie.hinterberger@gratkorn.gv.at

Personalentwicklung	 Mag. Heidelinde Karrer, MA	 540	 OG 10	 heidelinde.karrer@gratkorn.gv.at

Gemeinsam stark für Kinder	 Tanja Grinschgl 	 538		  tanja.grinschgl@gratkorn.gv.at
		  +43 664 85 58 333

in Ausbildung 	 Selina Deutscher  			   selina.deutscher@gratkorn.gv.at

Kulturhaus Gratkorn
Veranstaltungstechniker	 Johann Pichler	 +43 664 96 28 646	 kulturhaus@gratkorn.com
Veranstaltungstechniker	 Manfred Harg       	 +43 664 41 75 908	 kulturhaus@gratkorn.com

Wirtschaftshof
Wirtschaftshofsleiter             	 Kurt Prader	 +43 664 96 28 603	 kurt.prader@gratkorn.com
Bereitschaftsdienst 
Wirtschaftshof 	 24 Stunden erreichbar unter:  	 +43 664 96 28 610 oder +43 664 96 28 611


